
Heute Abend!

VHS-Veranstaltung „Politik zum Anfassen: Ein 
Livechat-Abend mit Erstem Bürgermeister 
Thomas Stark“
Heute, Mittwoch, den 18.11.2020, 19.00 – 20.30 Uhr
Kostenlos unter www.vhs-vaterstetten.de.

-Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung �nden Sie auf Seite 3.-

„HEIMATGSCHICHTN“ aus Poing  
diese Woche auf München TV
(na) Diese Woche wird auf München TV stets um 19.45 Uhr die 
Gemeinde Poing gezeigt. Die genauen Sendetermine und The-
men �nden Sie auf Seite 3.

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
2020 im kleinen Rahmen 

(v. r. n. l.) Pfarrer Philipp Werner, Albert Schreil (Vorsitzender des Solda-
ten- und Kameradschaftsvereins), Erster Bürgermeister Thomas Stark.

-Wie die Gedenkveranstaltung in diesem Jahr ablief erfahren Sie auf S. 3-
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Liebe Poingerinnen und Poinger,

(pm) der Dialog mit den Besucherinnen und Besuchern während der Bürgerversammlung ist für mich und die Gemeindeverwaltung 
jedes Jahr ein wertvolles Feedback zu unserer Arbeit. Leider musste diese Veranstaltung aufgrund der Corona-Pandemie sowohl im 
April diesen Jahres als auch jetzt im Herbst abgesagt werden. 

Um Ihnen dennoch die Möglichkeit zu geben, mit uns in Kontakt zu treten, bieten wir Ihnen als Ersatz eine erweiterte telefonische 
Sprechstunde mit allen Fachbereichsleitern und mir als Ersten Bürgermeister an. 

Sie erreichen uns am Dienstag, den 24. November 2020 von 19.00 bis 21.00 Uhr unter den folgenden Telefonnummern: 

Rathaus 08121/97 94 -

Thomas Stark    -100
Erster Bürgermeister  

Dr. Muriel Brodbeck    -110
Geschäftsleiterin

Jürgen Rappold   -130  
Fachbereichsleiter Sicherheit 
und Ordnung, Bürgerservice 

AMTLICHER TEIL

Erweiterte Bürgersprechstunde als Ersatz für die Bürgerversammlung 

Holger Schmidt     -200
Fachbereichsleiter Finanzen

Christine Wirth    -300
Fachbereichsleiterin Planen 
und Bauen, Umwelt, Abfallwirtschaft 

Jacqueline Schmidt    08121/25 72-16
Fachbereichsleiterin 
Generationen und Bildung 

Ludwig Mayr     08121/223 91-111 
Fachbereichsleiter Baubetriebshof

Wir freuen uns sehr über Ihren Anruf und den gemeinsamen Austausch. 

Thomas Stark, Erster Bürgermeister
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Aktuelle Fallzahlen im Landkreis Ebersberg
(pm) In der Gemeinde Poing liegen derzeit 28 Infektionen mit dem 
Corona-Virus SARS-CoV-2 vor. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Ebersberg liegt bei 168,87 (Stand: 15.11.2020) und somit in der 
Warnstufe dunkelrot. 

(Quelle: Landratsamt Ebersberg, Stand 15.11.2020)

Ö�nung der Sportplätze  
für den Individualsport
(sto) Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir die ge-
meindlichen Sportplätze ausschließlich für den Individualsport 
seit 16.11.2020 wieder geö�net haben. Aufgrund von Bürgeranfra-
gen haben wir die Schließung überprüft und können unter Einhal-
tung der Kontaktbeschränkungen wieder ö�nen. Somit können die 
gemeindlichen Sportplätze nun entweder allein oder mit den Ange-
hörigen des eigenen Hausstands genutzt werden. Bei der Nutzung 
der Sportanlagen sind selbstverständlich die derzeit geltenden In-
fektionsschutzbestimmungen zu beachten.

Testung auf COVID 19 in Poing  
in Ausnahmefällen möglich
(sto) Über die Corona-Hotline der Gemeinde Poing hat uns die An-
frage erreicht, ob es möglich ist, eine K1-Corona-Testung auch in 
Poing vorzunehmen. Das zuständige Gesundheitsamt teilte uns dar-
aufhin mit, dass für Kontaktpersonen der Kategorie 1 (K1) keine Tes-
tung bei ortsansässigen Ärzten möglich ist. Die Testung dieser Per-
sonen hat zentral im Diagnostikzentrum in Ebersberg zu erfolgen. 
Auch wenn durch Betro�ene ein Test selbstständig organisiert wird, 
besteht trotzdem die Verp�ichtung zur Teilnahme am Test im Diag-
nostikzentrum. Hintergrund ist, dass bei der zentralen Testung die 
Befunde unmittelbar an das Gesundheitsamt weitergeleitet werden.

Sollten Personen jedoch keine Möglichkeit haben, nach Ebersberg 
zu kommen, da sie zum Beispiel über kein Auto verfügen, so ist eine 
„mobile Testung“ möglich. Hier ist beim Kontakt mit dem Gesund-
heitsamt mitzuteilen, dass keine Möglichkeit besteht, selbst nach 
Ebersberg zu kommen. Die Testung wird dann durch ein Team des 
Gesundheitsamtes vor Ort beim Betro�enen vorgenommen. Die-
se Möglichkeit ist explizit nur für Personen vorgesehen, die keiner-
lei Möglichkeit haben in das Diagnostikzentrum zu kommen und ist 
deshalb nur in diesen besonderen Fällen zu verwenden.

Die Corona Info-Hotline  
der Gemeinde Poing ist aktiv
(jae) Aufgrund der aktuellen Entwicklungen in der Coronakrise hat 
die Gemeinde Poing ihre Corona Info-Hotline wieder freigeschaltet:

08121 / 97 94-400  
(auch am Wochenende)

E-Mail: Corona-Info@poing.de

Unter dieser Hotline stehen wir Ihnen für Fragen z. B. zu aktuellen 
Maßnahmen oder Schließungen der gemeindlichen Liegenschaf-
ten gerne zur Verfügung.

Zudem betreibt das Landratsamt Ebersberg zwei Corona Hotli-
nenummern: Für Bürger: 08092 / 823-680 
Für Gewerbebetriebe und Unternehmen: 08092 / 823-685  

Bürgeranliegen und Besuchsregeln  
im Teil-Lockdown

(pm) Bitte reduzieren Sie Ihren Besuch im Rathaus in der Zeit des 
Teil-Lockdown auf das Notwendigste. Im Rahmen der Hygienemaß-
nahmen im Rathaus bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten an, Ihre 
Bürgeranliegen zu erledigen:

• Vorzugsweise per Telefon und E-Mail
• Bei zwingender Notwendigkeit vor Ort mit einem Termin

Kontakt per Telefon und E-Mail:

Rathaus:  08121 / 97 94 - 

Zentrale:         -0
   post@poing.de 

Bürgerbüro:    -151 / -152 / -153 / -154
   buergerbuero@poing.de

Ordnungsamt:  -141
   ordnungsamt@poing.de

Bauamt:   -305 / -306 / -307 
   bauamt@poing.de
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Standesamt,Sozialwesen,  -160
Rentenversicherung: standesamt@poing.de

Terminvereinbarung:

www.poing.de/terminvereinbarung

Eine Terminvereinbarung im Wertsto�hof ist nicht erforderlich.

Hygienehinweise:

• Tragen Sie bei Ihrem Besuch bitte eine Mund-/ Nasenabdeckung.
• Bitte benutzen Sie die Handdesinfektionsmittel im Eingangsbe- 

reich.
• Bitte achten Sie auf den Mindestabstand von 1,50 m.

Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund der aktuellen Hygi-
enemaßnahmen keine Anliegen ohne Termin bearbeiten können. 

– Fortsetzung von Seite 1–

VHS-Veranstaltung „Politik zum Anfassen: Ein 
Livechat-Abend mit Erstem Bürgermeister 
Thomas Stark“
Heute, Mittwoch, den 18.11.2020, 19.00 – 20.30 Uhr

(pm) Den Link zur Onlineveranstaltung �nden Sie auf der Homepage 
www.vhs-vaterstetten.de. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Erster Bürgermeister Thomas Stark erläutert in einer lockeren Runde 
seine Pläne und Ziele sowie die Herausforderungen für die Gemein-
de Poing. Er stellt sich den Fragen der Gäste und freut sich über ei-
nen regen Austausch.

Die Veranstaltung wird live im Internet übertragen. Gefördert wird 
sie durch das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kul-
tus und �ndet im Rahmen der „Wochen der Toleranz 2020 im Land-
kreis Ebersberg“ statt.

Aufgrund der verschärften Corna-Regeln sind keine realen Zuschau-
er zugelassen. Bitte besuchen Sie den Livestream. Den Zugang �n-
den Sie auf www.vhs-vaterstetten.de, direkt bei der Veranstal-
tung, einfach drauf klicken und los geht‘s.

Fragen können über den Live-Chat gestellt oder auch vorher schon 
per Mail an ertel@vhs-vaterstetten.de.

Kursleitung: Dr. phil. Helmut Ertel, Simon Dichtl, Maximilian Liepold 

– Fortsetzung von Seite 1–

„HEIMATGSCHICHTN“ aus Poing 

München TV in Poing unterwegs
(na) Schön ist unsere Gemeinde - und München TV zeigt es Ihnen! 
Die Münchner Moderatorin Sophia Dreyer macht sich jede Woche 
auf den Weg raus aus der Stadt und stellt in „Heimatgschichtn“ bei 
„münchen.tv“  Gemeinden mit ihren Schönheiten im Süddeutschen 
Raum vor. Charmant, wie sie ist, ö�nen sich ihr auch in Poing Türen 
und Herzen  – und wir lernen, unsere Heimat mit all ihren Originalen 
und Persönlichkeiten noch mehr zu lieben und zu schätzen.

Diese Woche werden auf München TV fünf interessante Berichte 
über die Gemeinde Poing gezeigt, die zusätzlich ab dem nächs-
ten Tag in der Mediathek abrufbar sind. Die Wiederholung der 
Sendetermine entnehmen Sie bitte den aktuellen Programm-
hinweisen.  

Erster Bürgermeister Thomas Stark im Interview mit München TV

Sendetermine:
Die „Heimatgschichtn“ werden ab dem 16. November von Montag 
bis Freitag jeweils ab 19.45 Uhr ausgestrahlt.

Montag, 16.11.20: Erster Bürgermeister Thomas Stark und die Ge-
meinde Poing 
Dienstag, 17.11.20: Pfarrer Michael Simonsen, Pfarrer Philipp Wer-
ner und die Kirchen in Poing 
Mittwoch, 18.11.20: Heimatp�eger Helmut Ganslmeier und Peter 
Dreyer, historische Höfe und die Kulturroute Poing 
Donnerstag, 19.11.20: Künstler Karl Orth und das Mahnmal zu 
Poing
Freitag, 20.11.20: Moderne Besiedlung und Archäologie in Poing 

Viel Freude beim Zuschauen und Entdecken unserer Gemeinde!

– Fortsetzung von Seite 1–

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
2020 im kleinen Rahmen 
(pm) Dieses Jahr ist durch die zahlreichen Corona-Kontaktbeschrän-
kungen vieles anders als die Jahre zuvor – auch die Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag war davon betro�en. 

Amtlicher Teil 
Aktuelle Informationen zum Coronavirus  . . . . . . . . . .  S. 2
Wir gratulieren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 4
Bekanntmachungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 4
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Abfallwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 7
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Nichtamtlicher Teil
Forum der Parteien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 10
Soziale Dienste und Senioren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 13
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Sonstiges
Bereitschaftsdienste  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  S. 23
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Die ö�entlichen Feierlichkeiten und das gemeinsame Gedenken an 
die Opfer von Kriegen, Gewalt und Terror unter Beteiligung der Fah-
nenabordnungen, der Musikkapelle, der Böllerschützen sowie der 
Bevölkerung musste dieses Jahr leider abgesagt werden. Stattdes-
sen traf sich am Vortag des Volkstrauertags am 14.11.2020 wegen 
der Kontaktbeschränkungen nur ein kleiner Personenkreis: Der Vor-
sitzende des Soldaten- und Kameradschaftsvereins Albert Schreil, 
Pfarrer Philipp Werner sowie Erster Bürgermeister Thomas Stark.

Nach einer persönlichen Gedenkminute legten sie stellvertretend 
für alle Vereine, Fahnenabordnungen und die Bevölkerung Kränze 
am Kriegerdenkmal auf dem Gemeindefriedhof am Endbachweg 
nieder, um der Kriegstoten und der Opfer der Gewaltherrschaft al-
ler Nationen zu gedenken. 

Erster Bürgermeister Thomas Stark erinnerte an den 75. Jahres-
tag des Endes des 2. Weltkrieges, der bis 1945 über 60 Millionen 
Opfer gefordert hatte und an die derzeitigen kriegerischen Ausei-
nandersetzungen in der Welt. Der Vorsitzende des Soldaten- und 
Kameradschaftsverein Albert Schreil beschrieb die wichtige Bil-
dungs- und Erinnerungsarbeit der Kriegsgräberfürsorge und den 
Volkstrauertag als wichtigen Gedenktermin. Pfarrer Philipp Werner 
betete gemeinsam mit den Anwesenden ein Vater unser und ge-
dachte in seiner Rede den Opfern aller Nationen. 

Auch wenn die jüngeren Generationen in Deutschland nun friedli-
che Zeiten erlebt haben, leiden immer noch unzählige Menschen 
weltweit unter Gewalt und Terror, verbunden mit großem mensch-
lichen Leid, Flucht und Vertreibung. 

Mit der Veranstaltung zum Volkstrauertag wurde nicht nur der To-
ten gedacht, sondern auch um Frieden und Freiheit in der Zukunft 
gebeten. 

Thomas Stark
Erster Bürgermeister

Sie möchten noch spenden? Sammlung Kriegsgräber 2020
Soldaten-u. Kameradschaftsverein Poing Angelbrechting e.V.
IBAN: DE66 7025 0150 0029 0912 95 • BIC: BYLADEM1KMS
Verwendung: Sammlung Kriegsgräber 2020
Ihre Zuwendung ist als Sonderausgabe steuerlich absetzbar.

„Orange the World“
25. November 2020

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

(na) Am 25. November ist der Internationale Gedenktag gegen Ge-
walt an Frauen, basierend auf der 1999 verabschiedeten Resolution 
der UN-Generalversammlung. Weltweit �nden an diesem Tag Akti-
onen und Kampagnen statt, um auf Benachteiligung und Ungleich-
behandlung von Frauen aufmerksam zu machen und das Ziel zu ver-
folgen, gewaltgeprägte Handlungen gegen Frauen und Mädchen 
zu beenden. Geschlechtsspezi�sche Gewalt hat unzählige Gesich-
ter und wirkt sich auf alle Lebensbereiche aus.

Eine Kampagne der UN-Women, dem 2010 von der Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen gegründeten Organ zur Gleich-
stellung der Frauen, ist „Orange the World“. Weltweit erstrahlen am 
25. November Gebäude in oranger Farbe, um ein sichtbares Zeichen 
gegen Gewalt an Frauen zu setzen und damit das Thema ö�entlich 
zu machen. Die Initiative will für das weltweite Problem sensibilisie-
ren und zur Einhaltung der Menschenrechte an Frauen und Mäd-
chen anhalten. Gewalt an Frauen geht uns alle an. 

Sie sind betro�en? 
• Die Beratungsstelle Frauennotruf Ebersberg bietet kostenlose 

und vertrauliche Beratung an unter 08092 / 8 81 10.
• Das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  berät 

kostenlos, anonym, rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr und in 17 
Fremdsprachen unter 08000 / 116 016.

(en) Herrn Walter Stäblein zum 85. Geburtstag
am 13. November 2020

(schk) Herrn Lothar Böhm zum 80. Geburtstag 
am 15. November 2020

(schk) Edeltraud und Erich Lill zum 60. Hochzeitstag 
am 18. November 2020

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Gemeinderates 
(nb) Die nächste Sitzung des Gemeinderates �ndet am

Donnerstag, den 26.11.2020 um 18.30 Uhr
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, 
Friedensstraße 1, 85586 Poing

statt.

Die Tagesordnung wird ab Freitag, den 20.11.2020 durch Anschlag 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln, in der nächsten Ausga-
be des Nachrichtenblattes sowie auch online im Bürger- und Ratsin-
formationssystem (siehe www.poing.de/Politik) bekannt gegeben.

Hinweis auf die nächste Sitzung  
des Bau- und Umweltausschusses
(nb) Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses �ndet 
voraussichtlich am

Dienstag, den 01.12.2020 um 18.30 Uhr
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr, 
Friedensstraße 1, 85586 Poing

statt.

Bauanträge sind bis spätestens Freitag, 20.11.2020 einzureichen. 
Später eingehende Baugesuche können nicht berücksichtigt wer-
den.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 12.11.2020

Bekanntgaben des Bürgermeisters
(nb) Erster Bürgermeister Thomas Stark gab bekannt:

Durchführung eines Markterkundungsverfahrens im Rahmen 
des Bayerischen Gigabit Förderprogramms
Das Bayerische Staatsministerium der Finanzen und für Heimat (StM-
FH) startete im März 2020 das Bayerische Gigabit Förderprogramm 
und verabschiedete die Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von gi-
gabitfähigen Breitbandnetzenim Freistaat Bayern (Bayerische Gigab-
itrichtlinie – BayGibitR).

Das Förderprogramm ermöglicht den geförderten Ausbau von „Grau-
en Flecken“, also von Regionen, die bereits über einen Breitbandan-
schluss aber nicht über einen Gigabitanschluss (Glasfaser) verfügen. 
Damit können auch Gebiete, die bereits von einem Netzbetreiber mit 
mindestens 30 Mbit/s versorgt werden, gefördert ausgebaut werden.  
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Um den tatsächlichen Bedarf an förderfähigen Gebieten in Poing 
zu identi�zieren hat die Gemeinde ein sogenanntes Markterkun-
dungsverfahren in Auftrag gegeben. Das Verfahren wird vom Inge-
nieurbüro Ledermann GmbH durchgeführt und beinhaltet die Über-
prüfung der privaten und gewerblichen Versorgungssituation in 
Poing. Die Kosten für das Verfahren betragen 3.450 €.

Zuwendungsmitteilung und vorzeitiger Maßnahmenbeginn für 
die Sanierung des Kunstrasenspielfeldes im Sport-, Freizeit- und 
Erholungszentrums 
Für die Sanierung des Kunstrasenspielfeldes im Sportzentrum Poing, 
Plieninger Straße 20 – 22, erteilte die Regierung von Oberbayern mit 
Bescheid vom 06.10.2020, eine vorläu�ge Zuwendungsmitteilung, in 
der eine Förderung in Höhe von 135.000 € in Aussicht gestellt wird. 
Erst nach Einreichung des Verwendungsnachweises kann von der 
Regierung ein endgültiger Schlussbescheid erteilt werden.

Am 16.10.2020 erteilte die Regierung von Oberbayern den vorzeiti-
gen Maßnahmenbeginn. Die Sanierung kann somit förderunschäd-
lich begonnen werden.

Schlusszuweisung für den Neubau von zwei Kindertagesstätten 
in der Gebrüder-Grimm-Straße 2 a und 2 b
Aufgrund des gestellten Verwendungsnachweises vom 18.10.2019 
zahlte die Regierung von Oberbayern am 04.11.2020 die Schlussra-
te über 140.400 € für den Neubau von zwei Kindertagesstätten in 
der Gebrüder-Grimm-Straße 2 a und 2 b aus. 

Die Gemeinde Poing erhält somit die gesamte bewilligte Zuweisung 
in Höhe von 3.402.000 €. Diese setzt sich zusammen aus der FAG-För-
derung in Höhe von 2.520.000 € und einer Zuweisung aus dem Inves-
titionsprogramm „Kinderbetreuungs�nanzierung“ 2008-2014 (För-
derprogramm 2015 bis 2018) in Höhe von 882.000 €.

Bürgerstiftung Seniorenzentrum Poing; 
Scheckübergabe
Die Jahresrechnung 2019 der Bürgerstiftung Seniorenzentrum Poing 
wurde vom Stiftungsvorstand in seiner Sitzung am 14.09.2020 ge-
nehmigt. Die Erträge aus dem Stiftungsvermögen haben sich im 
Jahr 2019 auf 12,20 Euro Zinsen und 2.900,00 Euro Spenden belau-
fen. Zur Mittelverwendung verblieb ein Betrag i.H.v. 2.950,22 Euro.

Das Grundvermögen der Stiftung beläuft sich unverändert auf 
61.000 Euro; 5.091,02 Euro sind an gesetzlichen Rücklagen gebil-
det worden.

Der Stiftungsvorstand hat entschieden, aus den Erträgen einen Zu-
schuss in Höhe von 2.750 Euro für die Anscha�ung von Gartenmö-
beln mit Au�agen, große Sonnenschirme, Tischdecken/Tischläufer, 
Bilderrahmen für Bewohnernamen/Zimmerschild, Saftkrüge und 
Marmeladenschälchen, sowie von Bürostühlen zu gewähren.

Die Scheckübergabe an den Geschäftsführer des P�egesterns, Herrn 
Peter Haile, erfolgte am 09.11.2020.

Absage AGFK Bayern Hauptbereisung in der Gemeinde Poing
Aufgrund der bundes- und landesweit verschärften Corona-Maß-
nahmen teilte die AGFK Bayern Geschäftsstelle mit Schreiben vom 
29.10.2020 mit, dass keine Bereisungen im November 2020 durch-
geführt werden. 

Dies betri�t auch die geplante Hauptbereisung am 17. November 
in Poing. 

Ein Nachholtermin soll im Frühjahr 2021 statt�nden.

Informationen zum Sitzungsbetrieb innerhalb der Coronazeit
Die Verwaltung möchte den Gemeinderat über die aktuellen Aus-
wirkungen der COVID-19-Pandemie auf den Sitzungsbetrieb infor-
mieren: 

Auf Anfrage hat uns das Gesundheitsamt mitgeteilt, wie beim Auf-
treten einer COVID-19 Infektion unter den Teilnehmern der Gemein-
derats- oder Ausschusssitzungen verfahren wird.

Grundsätzlich sind hier zwei Sachverhalte zu unterscheiden: Einer-
seits ist das tatsächliche Infektionsrisiko zu beachten, andererseits 
die durch das Gesundheitsamt erfolgende Klassi�zierung als Kon-
taktperson 1 (KP 1).

Das Gesundheitsamt Ebersberg klassi�ziert grundsätzlich alle Perso-
nen, die sich in einem abgeschlossenen Raum über mehr als 30 Mi-
nuten zusammen aufgehalten haben als KP 1. Mit der Klassi�zierung 
als KP 1 geht nach derzeitigen Stand eine Quarantäne von 14 Tagen 
einher. Für die Beurteilung ist es unerheblich, ob eine Alltagsmas-
ke oder auch zum Beispiel eine FFP 2 Maske getragen wurde. Eben-
falls ist es für diese Klassi�zierung unerheblich, wie groß der Raum 
tatsächlich ist und ob gelüftet wurde oder nicht. Grund hierfür ist 
die nicht genau ermittelbare Aerosolkonzentration in der Raumluft.

Unabhängig von der Klassi�zierung durch das Gesundheitsamt ist 
natürlich noch die tatsächliche Infektionsgefahr und die Durchbre-
chung der Infektionskette zu beachten. Um diese zu verringern wur-
den bereits umfangreiche Maßnahmen für den Sitzungsbetrieb ge-
tro�en: 

• Um den Mindestabstand einhalten zu können wurden die Sitzun-
gen in den größeren Feuerwehrsaal verlegt

• Der Mindestabstand zwischen den Sitzungsteilnehmern beträgt 
1,5 m

• Außerhalb des eigenen Platzes besteht Maskenp�icht
• Es wird in regelmäßigen Abständen gelüftet
• Das Catering ist auf verpackte To Go Bewirtung umgestellt wor-

den

Deshalb bitten wir Sie weiterhin die geltenden AHA Regeln zu be-
achten und bei Symptomen, die für eine COVID-19 Erkrankung ty-
pisch sind nicht an den Sitzungen teilzunehmen.

Gymnasium in Poing; 
Aktueller Sachstand
Aufgrund der aktuellen Presseberichterstattung hat Erster Bürger-
meister Thomas Stark umgehend mit Herrn Landrat Robert Nieder-
gesäß Kontakt aufgenommen. Die Situation stellt sich nach Aussa-
gen des Landrats angesichts der �nanziellen Entwicklung des Kreis-
haushaltes wie folgt dar:

• Wegen der coronabedingten Einnahmeausfälle würde die Ver-
schuldung des Landkreises auf 187 Mio. Euro anwachsen. Des-
halb wurden in der Sitzung des Kreisausschusses am Montag ein-
stimmig die beiden Schulbauprojekte Gymnasium Poing und Be-
rufschulzentrum Gra�ng zunächst auf die Warteliste geschoben.

• Ohne diese Verschiebung müsste allein für den Schuldendienst 
die Kreisumlage um 5 %-Punkte (derzeit 46) angehoben werden, 
was von den Gemeinden angesichts der kritischen Haushalts-
lagen (Steuermindereinnahmen durch Corona) nicht �nanziert 
werden könnte.

• Das Raumprogramm für den Neubau des Gymnasiums Poing 
soll in Kürze genehmigt werden. Für das Projekt sind im 
Haushaltsentwurf für 2021 1,2 Mio. Euro angesetzt - für die Grund-
stücksübertragung und Vorplanungen. Es gibt deshalb zunächst 
keinen kompletten Stillstand oder Planungsstopp.

• Eine Arbeitsgruppe des Kreistages soll bis voraussichtlich Mitte 
2021 eine Priorisierung der Investitionsprojekte beraten.

• Aufgrund dieses Sachverhaltes ist für das Gymnasium Poing nicht 
mit einer Inbetriebnahme im September 2024 zu rechnen, son-
dern mit eine zeitlichen Verzug von mindestens 1 Jahr.

Der Landrat und unser Bürgermeister haben einen weiterhin en-
gen Austausch und zeitnahe Informationen über neue Erkenntnis-
se vereinbart.
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Unabhängig davon erwartet nach heutiger Rücksprache mit dem 
Ersten Bürgermeister Roland Frick die Gemeinde Pliening im De-
zember 2020 das beauftragte Verkehrsgutachten. 

Grundsatzbeschluss zum Radverkehrskonzept 
und Antrag der FWG-Fraktion zur  
„Verbesserung des interkommunalen und 
innerörtlichen Fahrradverkehrs - Identi�kation 
und Vorschläge von Infrastrukturpotentialen“
(mw) Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
12.11.2020 folgenden Tagesordnungspunkt behandelt: 
Grundsatzbeschluss zum Radverkehrskonzept und Antrag der 
FWG-Fraktion zur „Verbesserung des interkommunalen und inner-
örtlichen Fahrradverkehrs - Identi�kation und Vorschläge von Inf-
rastrukturpotentialen“.
Die Vorberatung erfolgte im Bau- und Umweltausschuss am 
27.10.2020. Der Bau- und Umweltausschuss hat dem Gemeinderat 
einstimmig den nachstehenden Beschluss empfohlen.
Der Zwischenbericht zum Radverkehrskonzept wurde zwischen-
zeitlich ergänzt. 
Durch die Verschiebung der Hauptbereisung der AGFK im Novem-
ber können derzeit die Ausarbeitung, Priorisierung der Maßnah-
men und Fertigstellung des Radverkehrskonzeptes weiter vorange-
trieben werden. Das Ergebnis wird dem Bau- und Umweltausschuss 
bzw. dem Gemeinderat zu einem späteren Zeitpunkt vorgestellt.

Der Gemeinderat hat einstimmig folgenden Beschluss gefasst: 

Der Zwischenbericht zum Radverkehrskonzept für die Ge-
meinde Poing wird angenommen und dem Antrag der FWG 
Gemeinderatsfraktion vom 28.09.2020 wird zugestimmt.

Antrag der SPD Bürgerliste Poing auf  
Ausstattung der Schulen und Kindertagesstätten 
mit portablen Luft�lteranlagen
(gnä) Die Gemeinderatsfraktion der SPD Bürgerliste stellte mit Schrei-
ben vom 22.10.2020 folgenden Antrag:

Die Verwaltung wird beauftragt, bei den Schulen, für die Schulauf-
wandsträgerschaft besteht, die Klassenzimmer mit portablen Luft-
�lteranlagen in der erforderlichen Größe und Filterklasse zur Redu-
zierung der Raumluftbelastung mit Bakterien und Viren auszustatten 
bzw. die vorhandenen Lüftungsanlagen nach Möglichkeit entspre-
chend nachzurüsten.

In die Überprüfungen sind die Kindertagesstätten, die sich im Eigen-
tum der Gemeinde be�nden, mit einzubeziehen.
Die erforderliche Anzahl der Luft�lteranlagen ist unverzüglich zu be-
stellen und die entsprechenden Förderanträge bei der Regierung 
einzureichen.

Stellungnahme der Verwaltung:
In der „Richtlinie zur Förderung von Investitionskosten für technische 
Maßnahmen zum infektionsgerechten Lüften in Schulen“ (FILS-R) 
vom 20.10.2020 heißt es unter Zi�er 4.2.2: 

„Von IRK [Innenraumlufthygiene-Kommission des Umweltbundesamtes] 
und LGL [Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit] wer-
den mobile Raumluftreinigungsanlagen nur als Ergänzung zur AHA-Re-
gel und zu einem fachlich angemessenen Lüftungskonzept gesehen. Der 
Einsatz mobiler Luftreinigungsgeräte kommt vor allem für den Teil der 
Klassen- und Fachräume einschließlich der Lehrerzimmer in Betracht, 
die nicht ausreichend im Sinne des Rahmen-Hygieneplans für Schulen 
durch gezieltes Fensterö�nen oder durch eine RLT-Anlage gelüftet wer-
den können. Dies ist insbesondere anzunehmen für Räume, in denen 
nur Oberlichter oder sehr kleine Fenster�ächen geö�net werden kön-
nen, innenliegende Fachräume, Räume mit RLT-Anlagen mit Umluft-
betrieb und ohne ausreichende Filter, in denen Fenster nicht geö�net 

werden können. Der Zuwendungsempfänger hat im Zuwendungsan-
trag das Erfordernis für den Einsatz eines geeigneten mobilen Luftrei-
nigungsgerätes anhand dieser Kriterien zu bestätigen.“

Die Vorgaben des Rahmen-Hygieneplans zur Lüftung können im 
Großteil der Klassenzimmer (Schulen) / Gruppenräume (Kitas) ent-
weder durch verbaute Frischluftanlagen oder via Fensterlüftung ein-
gehalten werden. CO 2-Ampeln zur Überprüfung der Lüftung wur-
den für die Schulen bereits bestellt, für die Kitas erfolgt die Bestel-
lung zeitnah.
Einige Fenster�ügel in 6 Räumen der Anni-Pickert-Schule bedürfen 
einer Reparatur, um vollständig geö�net zu werden. Dies wird um-
gehend erfolgen.

17 (Neben-) Räume in Kitas (hauptsächlich als Schlafraum genutzt) 
und die Mensa in der Anni-Pickert-Schule sind jedoch mit rel. klei-
nen Ö�nungen nach außen versehen. 

Deshalb fasste der Gemeinderat am 12.11.2020 in seiner ö�entlichen 
Sitzung folgenden Beschluss:

Dem Antrag wird mit folgender Maßgabe zugestimmt:
Sollte sich nach Überprüfung der Lüftung mittels der CO 2-Ampeln 
herausstellen, dass diese nach den Vorgaben des Rahmen-Hygie-
ne-Plans für Schulen bzw. Kindertagesstätten nicht ausreichend ist, 
wird die Verwaltung ermächtigt, mobile Luftreinigungsgeräte als ge-
zielte Ergänzung zu bescha�en.

Darüber hinaus wird die Verwaltung ermächtigt, für die zum Auf-
enthalt genutzten Räume mit zu kleinen Lüftungsö�nungen mobi-
le Luftreinigungsgeräte zu bescha�en. 

Entwicklung eines Jugendkonzepts für Poing;  
Sachstandsbericht
(schmj) Die ersten Ergebnisse wurden durch Frau Martina Venus, 
Gemeindejugendp�egerin und Herrn Thorsten Gürntke, Sachge-
bietsleitung Pädagogik 4.2 am 12.11.2020 dargestellt und erläutert. 
Die in der GR-Sitzung vorgestellte Präsentation können Sie auf der 
Poinger Homepage www.poing.de unter der Rubrik „Kinder und 
Jugendliche“ einsehen.

Ausweise und Reisepässe
(kol) Folgende Personalausweise und Reisepässe liegen im Rathaus 
der Gemeinde Poing, Bürgerbüro Zi. 011 (Erdgeschoss), zur Abho-
lung bereit:

• Reisepässe
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 23.10.2020    

• Personalausweise*
Beantragungszeitraum: bis einschließlich 02.11.2020        

* Beachten Sie bitte: 
Erst nach Erhalt des „PIN - Briefes“ (PIN-Brief-Versand nur an 
Personen ab 16 Jahre) ist die Abholung des Personalausweises 
möglich.

Alle zurückgelieferten Ausweisdokumente können Sie während der 
Ö�nungszeiten:

Montag - Freitag:  08.00 - 12.30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich: 14.00 - 18.00 Uhr

und aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung abholen.

Bitte vergessen Sie nicht, Ihren bisherigen Ausweis bzw. Pass mit-
zubringen.
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Sollte ein Angehöriger oder Bekannter das Ausweisdokument für Sie 
abholen wollen, beachten Sie bitte, dass sich dieser ausweisen und 
eine schriftliche Vollmacht vorlegen muss.

Für Auskünfte oder Terminvereinbarungen erreichen Sie uns unter: 
Tel.: 08121/9794 -151,-152, -153, -154
E-Mail: buergerbuero@poing.de

Au�istung der derzeit bekannten und geplan-
ten Straßenbaumaßnahmen
   
(dwo) Stand: 47. KW ab 18.11.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das Land- 
ratsamt erteilt:

1. Neufarner Straße, Flur-Nr. 391/95 – Haltverbot wg. Neubau Ein-
familienhaus in der Welfenstraße 13 – 08.06.2020 bis 26.05.2021 
werktags von 7.00 bis 17.00 Uhr 

2. Schwabener Straße Bahnunterführung – Vollsperrung wg. Rück-
bau alte Unterführung – 03.08.2020 bis 31.12.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Anzinger Straße 3 – Sondernutzung Gerüstaufbau Gehweg und 
Haltverbote – 23.11.2020 bis 18.12.2020

2. Augustusring 17 - 17d – Vollsperrung wg. Kellersanierung – 
13.07.2020 bis 13.12.2020

3. Bahnhofstraße temporärer Parkplatz – Aufstellung Verkehrszei-
chen - Zeitraum bis Schließung

4. Bergfeldstraße 11 – Aufstellung Kabelbrücke – 30.06.2020 bis 
21.12.2020

5. Bergfeldstraße Höhe Bergfeldschule/Bergfeldpark – Baustel-
lenausfahrt, Absperrung wg. Containerabbau – 26.10.2020 bis 
20.11.2020

6. Bergfeldstraße im Grünzug an der Straße – Baustellenausfahrt – 
05.10.2020 bis 30.11.2020

7. Blumenstraße 29 – Störungsbeseitigung Suchgraben – 
16.11.2020 bis 27.11.2020

8. Buchenweg 10 – Montagegrube für Bayernwerke – 4 Tage im 
Zeitraum 02.11.2020 bis 27.11.2020

9. Eckartstraße 6 – 10 – Kabelgraben für TK Netz –  5 Tage im Zeit-
raum 19.10.2020 bis 20.11.2020

10. Eckartstraße 12 -16 – halbseitige Sperrung wg. Kanalarbeiten – 
12.10.2020 bis 20.11.2020

11. Flur 1289/1 Feldweg – Kabelschacht – 15 Tage im Zeitraum 
28.09.2020 bis 31.12.2020

12. Forellenstraße - Haltverbote wg. Drehgenehmigung – 23.11.2020 
und 02.12.2020

13. Friedenstraße – Vollsperrung wg. Fernwärmeanschluss - Verlän-
gert bis 27.11.2020

14. Hechtstraße Parkplatz – Haltverbot wg. Drehgenehmigung – 
23.11.2020 und 02.12.2020

15. Hirschbergstraße 11-13 – Kranaufstellung mit Haltverbot – 
01.09.2020 bis 09.04.2021

16. Kampenwandstraße 8 – Aufgrabung wg. Neuverlegung Gasan-
schluss – 3 Tage im Zeitraum 12.10.2020 bis 04.12.2020

17. Keltenstraße 9 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 30.03.2020 
bis 18.12.2020

18. Keltenstraße 9 – halbseitige Sperrung wg. Gasanschluss – 4 Tage 
im Zeitraum 02.11.2020 bis 18.12.2020

19. Keltenstraße 9 – Gehwegteilsperrung wg. Stromanschluss – 3 
Tage im Zeitraum 02.11.2020 bis 28.11.2020

20. Kirchheimer Straße – Ampel für halbseitige Sperrung wg. Was-
serleitungsverlegung, Einmündungen Alpenblickstraße Ost und 
Eschenweg gesperrt – Zeitraum noch nicht bekannt

21. Poststraße 19 -23 – Kabelgraben wg. Verlegung TK Netz – 4 Tage 
im Zeitraum 02.11.2020 bis 27.11.2020

22. Rathausstraße 3 und 4 – Jeweils Sperrung eines Parkplatzes für 
Sanierungsarbeiten – 28.09.2020 bis 30.11.2020

23. Rathausstraße 3 – Haltverbot zur Aufstellung Christbaum – 3 Std. 
im Zeitraum 18.11.2020 bis 20.11.2020

24. Schwabener Straße – Absicherung und Beschilderung wg. Ver-
längerung Wildparkstraße – 04.05.2020 bis Ende der Bauarbeiten

25. Schwanenstraße 23 bis 25 – Haltverbot / Vollsperrung wg. Dreh-
genehmigung – 23.11.2020 und 02.12.2020

26. Welfenstraße 13 Gehwegbereich – Aufstellung eines Überspan-
nungsmasten – 26.05.2020 bis 21.05.2021

27. Wittelsbacherstraße 13 – Kanalanschluss – 30.11.2020 bis 
12.12.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Am 20. November ist der 
Bundesweite Vorlesetag
(bam) In diesem Jahr ist al-
les etwas anders, so auch 
unser Beitrag zum Bun-
desweiten Vorlesetag am 
20. November:

Juliane Breinl liest aus ihrem neues-
ten Buch: Mein Mauerfall, ein Buch 
zur jüngsten deutschen Geschichte.
Diese Lesung gibt es als Video und kann 
vom 20. Bis 26. November über  unsere 
Homepage www.buecherei-poing.de 
angesehen werden. Somit haben auch 
Schulklassen eine Woche lang die Mög-

lichkeit, die Aufzeichnung im Klassenverbund anzuschauen. Interes-
sant ist das Video sicherlich für alle von 10 bis 99 Jahren.
Ein Gemeinschaftsprojekt der Gemeindebücherei und 

Die Bücherei hat weiter geö�net
Die Bücherei hat auch im derzeitigen Teil-Lockdown weiter unter 
Au�agen geö�net. Diese werden immer der aktuellen Lage ange-
passt, die derzeit wie folgt sind:

• Maskenp�icht für alle Besucher
• Beachtung der allgemeinen Hygienevorschriften 
• Kurze Verweildauer / Lesercafé geschlossen
• begrenzte Anzahl an Besuchern 

Unsere Medien können Sie bequem von zu Hause aus recherchie-
ren: www.buecherei-poing.de. 

Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Auch in der Corona-Zeit ist das Team der Abfallwirtschaft 
(Abfallvermeidung, - trennung und - entsorgung) für Sie zu den ak-
tuellen Rathaus-Ö�nungszeiten erreichbar. Gerne werden zu die-
sen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch (Tel. Nr. 9794-350 
bzw. 9794-351) oder schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de 
entgegen genommen und beantwortet. Auch eine persönliche 
Terminvereinbarung in dringend notwendigen Fällen ist zu diesen 
Zeiten möglich. 

sant ist das Video sicherlich für alle von 10 bis 99 Jahren.
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Ö�nungszeiten und Verhalten am 
Wertsto�hof sowie Benutzungszeiten der 
Containerstandplätze
(hug) Der Wertsto�hof ist unter Beachtung der Zugangsbeschrän-
kungen nach den Sicherheits- und Hygienevorschriften auch in der 
Corona-Zeit geö�net. Es werden alle gebührenp�ichtigen Abfälle 
angenommen (Sperrmüll, Holz, Reifen, Bauschutt).

Die Ö�nungszeiten des Wertsto�hofes sind nach der Winterzeit: 

Montag bis Donnerstag 9 – 12 Uhr und 15 - 18 Uhr

Freitag 9 – 18 Uhr

Samstag 9 – 18 Uhr

Für die Entsorgung am Wertsto�hof gilt Folgendes:

• Abfälle möglichst vorsortiert anliefern
• maximal 3 Fahrzeuge am Hof  
• Einfahrt nur auf Au�orderung durch unser Personal
• Mehr Wartezeit einkalkulieren
• Während der Wartezeit im Auto warten 
• Mund- und Nasenschutz bei der Entsorgung  verwenden 
• Mindestabstand von 1,50 m unbedingt einhalten 
• Keine Mithilfe von Wertsto�hofpersonal beim Ausladen und Ent-

sorgen 
• Entsorgung der Abfälle/Wertsto�e zügig vornehmen 

Die Benutzungszeiten bzw. Einwurfzeiten an den Container- 
standplätzen sind werktags (Montag bis Samstag) von 7 – 19 Uhr. 

An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung NICHT 
erlaubt.

Die Standplätze dürfen nur von Einwohnern der Gemeinde Poing 
(sowie Mietern, Eigentümern, Pächtern von Grundstücken in Poing) 
benutzt werden.
Gewerbebetriebe müssen den Wertsto�hof nutzen.

Hinweis zur Winterschließzeit der Komposthöfe 
(hug) Wie die letzten Jahre sind auch heuer wieder die Kompost-
höfe in der Winterzeit geschlossen. Dies ist laut Mitteilung des 
Landratsamtes Ebersberg ab Samstag, den 28. November 2020 der 
Fall. Die letztmalige Samstagö�nung und damit auch Direktanliefe-
rung von Gartenabfällen an den Komposthöfen wäre somit am kom-
menden Samstag, den 21. November 2020. Gartenabfälle kön-
nen danach dann nur noch über den kostenlosen Gartenabfallcont-
ainer am Wertsto�hof in der Gruber Str. 57 in Poing entsorgt werden. 
Wir bitten um Beachtung. 

Tonnen-Leerungstermine 
November/Dezember 2020
(hug)

Restmülltonnen:
(14 –tägig)

von Dienstag, 24. Nov. 2020
     bis Freitag, 27. Nov. 2020

 
von Dienstag, 08. Dez. 2020

bis Freitag, 11. Dez. 2020

Komposttonnen:
(14 –tägig)

Mo/Di/Mi 30. Nov. – 2. Dez. 2020
 

Mo/Di/Mi 14. –16. Dez. 2020

Den genauen Leerungsplan für Ihre Straße �nden Sie im „Ganzjähri-
gen Leerungsplan“ auf der Homepage der Gemeinde Poing.

Achtung!
Ab November erfolgt die Leerung der Biotonnen wieder 14-tägig. 
Bitte dies bei der Bereitstellung der Biotonnen beachten.

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es findet in der Regel jeden letzten Samstag im Monat eine 
Papiersammlung von Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsan-
gaben lesen Sie kurz vorher im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie 
diese Möglichkeit aus. Sie unterstützen dadurch zum einen den 
sammelnden Verein und zum anderen entlasten Sie etwas unsere 
Papiercontainer an den Standplätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7-19 Uhr. 

Hinweis auf monatliche Papiersammlung
(hug) Wir weisen darauf hin, dass die Papiersammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Poing im Monat November am Samstag, den 28. 
November 2020 statt�ndet. 
An diesem Tag be�ndet sich ein großer Papiercontainer beim 
Feuerwehrhaus im Hof der Feuerwehr in der Friedensstraße in 
Poing. 
Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt.

Hinweis zur Hausmüllabfuhr  
bei Straßensperrungen
(hug) Nachdem es immer wieder aufgrund von Baumaßnahmen zu 
Vollsperrungen von einzelnen Straßen im Gemeindegebiet kommt, 
folgender Hinweis: Sollte eine Baumaßnahme in ihrer Straße geplant 
sein und es zu einer Vollsperrung der Straße kommen, werden Sie 
in der Regel vom entsprechenden Spartenträger der Baumaßnahme 
vorab schriftlich informiert. Da es durch eine solche Vollsperrung 
auch zu Problemen bei der Hausmüllabfuhr kommen kann, bitten 
wir darum, falls ein Objekt nicht mehr direkt vom Entsorgungsfahr-
zeug angefahren werden kann, doch die entsprechenden Müllton-
nen an den jeweiligen Leerungstagen am Anfang bzw. am Ende der 
jeweiligen Absperrung bereit zu stellen. Die Entsorger�rma wird, so-
weit machbar, bis zur Absperrung vorfahren. Bitte stellen Sie wäh-
rend dieser Zeit die Mülltonnen immer rechtzeitig bereit, damit eine 
zügige und problemlose Entleerung erfolgen kann. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Kostenlos abzugeben
(hug) Gut erhaltener Couchtisch, Buche hell mit Milchglasplatte, Grö-
ße 120 x 70 x 50 cm, höhenverstellbar auf 65 cm. 
Näheres unter Tel. Nr. 08121 / 8 23 12.

Mitteilung der Deutschen Marktgilde eG

Der Scherenschleifer kommt  
auf den Wochenmarkt nach Poing
Leo Frey, der Scherenschleifer aus Furth kommt mit seinem mobilen 
Schleifstand am Freitag, den 20. November auf den Wochenmarkt 
nach Poing. Geschärft werden neben Scheren sämtlicher Größen – 
von der �ligranen Nagel- bis hin zur großen Gartenschere selbstver-
ständlich auch Messer aller Art. Hr. Frey nimmt auch Rasenmäher-
messer, Beile, Äxte, usw. zum Schärfen an. Unter seinen fachkundigen 
Händen erhalten alle Schneidwaren in der Zeit von 10.00 bis 17.00 
Uhr wieder die gewünschte perfekte Schärfe zurück.
Mehr Infos unter: www.schleifservice-frey.de.
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Selbstverständlich ist an diesem Tag auch die restliche Familie der 
Marktbeschicker vor Ort.

Besuchen Sie den Wochenmarkt und freuen Sie sich an all dem Obst 
und Gemüse, an Brot- und Backwaren, Fleisch- und Wurstwaren, fri-
schem Ge�ügel, freuen Sie sich über heimische Honigprodukte, Kä-
sespezialitäten, selbst gebackenen Kuchen und mediterrane Spezi-
alitäten, das meiste davon kommt direkt aus der Region.

Neugierig geworden? Dann schauen Sie am Freitag bei uns am Markt 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie!

Eva-Maria Kamrad, Zweigniederlassungsleiterin Geretsried
Deutsche Marktgilde eG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, mittwochs, 
Au�age: 7530 Stück
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Ortmaier Druck GmbH, Birnbachstraße 2, 84160 Frontenhausen 
Telefon 0 87 32 / 92 10 - 300 · Telefax 0 87 32 / 92 10 - 309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
 

Amtsgericht Landshut HRB4045, Gerichtsstand Landau a. d. Isar
USt-ID-Nr. DE176868568
Geschäftsführer: Rainer Ortmaier, Stefan Ortmaier
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Poing, Thomas Stark
Rathausstraße 3, 85586 Poing, Telefon 0 81 21 / 97 94 - 0 
E-Mail: post@poing.de
Für Beiträge im nichtamtlichen Teil: Der jeweilige Verfasser
 

Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt sowie den 
Anzeigenteil: Iris Hopper, Hilde Brunner, Ortmaier Druck GmbH
 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die 
Meinung des Verlags wieder. Für unverlangt eingesandte Fotos, 
Unterlagen und Manuskripte 
übernimmt der Verlag keine 
Gewähr.

Impressum Nachrichten der 
GEMEINDE
POING
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FACEBOOK!

Gemeinde Poing

Alle wichtigen Meldungen und Infos 
auf Facebook und auf unserer Homepage!

„Gefällt mir“ drücken und 
nichts mehr verpassen!

Besuchen Sie auch gerne 
unsere Homepage www.poing.de.

Anschrift und Ö�nungszeiten:

Rathausstraße 3 u. 4
Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 

Mo. – Mi. ......  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Do.  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Fr.  ........................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

RA
TH

AU
S
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Eine Abwägung:
Sind mobile Lüftungsgeräte in unseren 
Poinger Schulen und KiTas pauschal sinnvoll?
Zum Schutz unserer Kinder müssen wir uns dieser Frage verantwor-
tungsvoll stellen. Unter den Experten unseres Landes ist man sich 
bezüglich der Sinnhaftigkeit und des Nutzengrades von Lüftungs-
geräten ausgesprochen uneinig.  

Aus Sicht des Umweltbundesamtes kommen Raumluftreinigungs-
anlagen nur als Ergänzung zur AHA-Regel und zu einem fachlich an-
gemessenen Lüftungskonzept in Frage. Sie sind vor allem dann sinn-
voll, wenn Unterrichtsräume im Sinne des Rahmen-Hygiene-Plans 
für Schulen nicht ausreichend durch gezieltes Fensterö�nen gelüf-
tet werden können. 

Der Gemeinderat hat in der letzten Sitzung ausführlich darüber be-
raten und Pro und Contra gegeneinander abgewogen.

Der Baubetriebshof ist bereits im Vorgri� tätig geworden und hat für 
die Poinger Schulen und KiTas sog. CO 2-Ampeln bestellt, die vor-
aussichtlich Ende November geliefert werden. Die Ampeln werden 
unterstützend in den Klassenzimmern den Lüftungsbedarf anzei-
gen – sowohl in Räumen, die ausschließlich über die Fenster belüf-
tet werden, als auch in den Schulen mit Lüftungsanlagen. Auf die-
se Weise kann auch die Funktion der verbauten Frischluftanlagen si-
chergestellt werden. 

Wenn sich infolgedessen in einigen Bereichen zeigt, dass eine Lüf-
tung nach den Vorgaben des Rahmen-Hygiene-Plans für Schulen 
nicht ausreichend ist, ist die Verwaltung bereits ermächtigt, als ge-
zielte Ergänzung mobile Luftreinigungsgeräte anzuscha�en.

Eine pauschale voll�ächige Versorgung aller Unterrichtsräume wäre 
sicher weit über das Ziel hinausgeschossen. 
Aus unserer Sicht ist die einstimmig im Gemeinderat gefundenen 
Lösung der beste Weg.

Für die CSU Poing - Aktive Bürger
Hans Östereicher, Ortsvorsitzender

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht – neh-
men Sie Kontakt mit uns auf.

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats- 
mitglied und ehemaliger 2. Bürgermeister

Franz Langlechner

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen ihn von 18 – 19 Uhr telefonisch  
unter 0160-8075116.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail 

fraktion@csu-poing.de 
oder kontaktieren Sie uns bei 
Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

„Lieber“ Freund Omid
Im Nachrichtenblatt der letzten Woche hast Du geschrieben, dass die 
Kreuzung am Maibaum spätestens bei vollständiger Erö�nung mit 
Änderung der Vorfahrtssituation nicht nur unübersichtlich, sondern 
auch richtig gefährlich wird. Weiter, dass die Poinger CSU die Gefah-
ren, die hier künftig drohen nicht erkennen will oder sie in Kauf nimmt.

RICHTIG ist,  
1. dass die Planung dieser Kreuzung so wie sie heute vorzu�nden 

ist, am 17. Jan. 2019 mit 25 zu 0 Stimmen (24 Gemeinderäte plus 
Bürgermeister) durch den Gemeinderat so genehmigt wurde. Du 
hast also auch der Planung zugestimmt.

2. dass ich CSU-Mitglied bin und seit mehr als zwei Jahrzehnten 
CSU-Fraktionssprecher bin, aber ich bin nicht die CSU Poing.

3. Bei einer Ortseinsicht an der neuen Kreuzung mit Landratsamt, 
Verwaltung, Polizei, Bürgermeister und Vertretern des Gemeinde-
rates hast Du deine Bedenken wie letzte Woche dargestellt vorge-
bracht. Ich war nicht deiner Meinung und habe dies auch deut-
lich zum Ausdruck gebracht. Und ich kann mich nicht erinnern, 
dass auch nur eine geringe Mehrheit der anwesenden Gemein-
deräte deiner Meinung gewesen wäre. Dann wären alle die sich 
Dir nicht angeschlossen haben auch Schuld!

Für mich ist in einer lebendigen Demokratie erlaubt und nötig, dass 
es auch eine andere Meinung geben muss, aber die Wahrheit sollte 
immer gewährleistet sein.

Du hast eine Richtigstellung angekündigt und damit ist für mich die 
Sache erledigt, denn es geht mir immer um die Sache und nicht ge-
gen die Person (auch nicht gegen Dich).

Also lieber Freund Omid auf eine ehrliche Zusammenarbeit auch mit 
verschiedenen Meinungen.

Ludwig Berger und Herbert Lanzl
CSU-Fraktionsprecher

Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 23. November haben Sie die 
Gelegenheit mit Cornelia Gütlich zu sprechen. 
Sie erreichen sie von 17:00 – 18:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 08121 / 71610.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-

samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des SPD-Ortsvereines 
www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem können Sie unter 
fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an unsere Fraktions- 
sprecher schicken.

Fraktion der SPD Bürgerliste

NICHTAMTLICHER TEIL
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Luft�lteranlagen für Schulen und Kitas  
– leider nur die Minimallösung
Im Oktober stellte die Fraktion der SPD Bürgerliste den Antrag, in 
den Schulen und Kitas, deren Gebäude im Eigentum der Gemein-
de sind und die über keine ausreichende feste Lüftungsanlage ver-
fügen, portable Luft�lteranlagen zu installieren. Ziel war es unsere 
Kinder bestmöglich vor einer Vireninfektion zu schützen. 

Leider konnten wir weder die Verwaltung noch die übrigen Fraktio-
nen von unserem Antrag überzeugen. Nach einer ausführlichen, sehr 
widersprüchlichen Diskussion über das Für und Wider von Luft�lter-
anlagen, dem analogen Lüften u.a. konnte sich der Gemeinderat nur 
zu einem Minimalkonsens durchringen: Es sollen Luft�lteranlagen 
angescha�t werden für Aufenthaltsräume mit zu kleinen Lüftungs-
ö�nungen. Dies ist zwar besser als gar nichts, wäre aber aus unse-
rer Sicht ohnehin unabdingbar notwendig gewesen.

Grund für diese Schmalspurvariante sind die Kosten: Ein Lüfter kos-
tet je nach Herstellerangabe zwischen 2.000 € und 3.000 €. In ei-
ner schnellen Schätzung kam Bgm. Thomas Stark während der 
Gemeinderatssitzung zu dem Ergebnis, dass hier schnell 600.000 € 
zusammenkämen.

Am 26.11. entscheidet der Gemeinderat über den Haushalt für 2021 
und Folgejahre. Der Haushaltsplan ist eine Ansammlung von sofort 
notwendigen Dingen und von Dingen, die eventuell auch etwas spä-
ter umgesetzt werden könnten. Hier legt der Gemeinderat die Prio-
ritäten und die Zeitschiene fest. Im Haushalt 2021 sind z.B. 1,35 Mio. 
für die Sanierung einer wenig befahrenen Straße angesetzt. 
Man kann diese Priorisierung durchaus gutheißen. Wir hätten al-
lerdings lieber für 600.000 € Luftreinigungsanlagen gekauft. Zum 
Schutz der Kinder, der Lehrkräfte und des Betreuungspersonals.

Für die Fraktion der SPD Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin
Peter Maier, Fraktionssprecher

Gymnasium in der Warteschleife

Liebe Poingerinnen und Poinger, liebe Eltern,

im Jahr 2014 habe ich zusammen mit unserer Gemeinderätin Cornelia 
Gütlich, unserem Gemeinderat Omid Atai und anderen Unterstützern 
die BIG (Bürgerinitiative für ein Gymnasium in Poing) gegründet.

Viele Termine bei unserem Landrat und viele Hürden mussten ge-
nommen werden bis die Zusage des Landratsamtes kam, dass das 
nächste Gymnasium des Landkreises Ebersberg nach Poing kommt.
Dann verzögerte die Normenkontrollklage der Gemeinde Pliening 
das Projekt und jetzt Corona.
Wie bekannt wurde, wird der Bau des Gymnasiums Poing und der 
Berufsschule im Landkreis Ebersberg wegen fehlender Finanzmittel 
auf die Warteliste gesetzt.

In der letzten GR-Sitzung forderte ich deshalb den ersten Bürger-
meister Thomas Stark auf, sich mit Nachdruck für die Priorisierung 
und die Realisierung unseres Gymnasiums einzusetzen.
Als zweiter Bürgermeister werde ich natürlich ein besonderes Au-
genmerk auf den weiteren Verlauf der Entwicklung des Gymnasi-

ums haben und mich zusammen mit meiner BIG für eine schnelle 
Umsetzung des Vorhabens einsetzen.

Bitte unterstützen Sie uns dabei.
Beachten Sie bitte auch unseren Artikel der BIG in diesem Orts- 
nachrichtenblatt. Nichts ist wichtiger als die Bildung unserer Kinder.

Bleiben Sie gesund!

Reinhard Tonollo
Zweiter Bürgermeister

Woche der Abfallvermeidung
Vom 21. bis 29. November findet die Europäische Woche der 
Abfallvermeidung in Deutschland, 33 Ländern Europas und angren-
zenden Staaten statt. Hierbei geht es um Alternativen zur Wegwerf-
gesellschaft. Das Jahresmotto 2020 lautet „Invisible Waste: Abfälle, 
die wir nicht sehen – schau genau hin!“ mit dem Schwerpunkt „Un-
sichtbare Abfälle“ im Bereich Abfallvermeidung. Weitere Informa-
tionen dazu gibt es unter https://www.wochederabfallvermei-
dung.de/home/.

Nichts kaufen, um einem Hype zu folgen! 

Ein einfacher Weg zur Abfallvermeidung besteht darin, nichts zu 
kaufen, was man nicht benötigt. Oft suggerieren einem die Medi-
en einen Bedarf oder Nutzen. Wenig später steht das gute Stück un-
genutzt herum, nimmt Platz weg und landet über kurz oder lang 
im Müll.

Wie schwierig es bei der Entscheidung über den Nutzen sein kann, 
gegensätzliche Expertenmeinungen zu bewerten und eventuelle �-
nanzielle Interessen zu erkennen, sieht man in Poing bei der aktuellen 
Debatte über mobile, mit Umluft und Filtern arbeitende, Lüftungsge-
räte. So berichtete am 12.11.20 die „Süddeutsche Zeitung“ unter der 
mehrdeutigen Überschrift „Die Filter-Blase“, dass eine viel beachtete 
Studie der Bundeswehr-Universität Neubiberg zur Wirksamkeit sol-
cher Geräte von der Hersteller�rma �nanziert worden war.

Das Umweltbundesamt emp�ehlt in seinem Internet-Beitrag „Mobi-
le Luftreiniger in Schulen: Nur im Ausnahmefall sinnvoll“ folgende 
Priorisierung der Lüftung an Schulen:
1. Raumlufttechnische Anlagen mit Außenluft wie z.B. in der neuen 

Schule Karl-Sittler-Straße
2. Fensterlüftung
3. Einfache ventilatorgestützte Zu- und Abluftsysteme, z.B. in Fens-

terö�nungen

Zitat: „Sind die Maßnahmen unter 1 bis 3 nicht anwendbar, ist ein 
Raum aus innenraumhygienischer Sicht nicht für den Unterricht ge-
eignet. Sollen solche Räume dennoch zum Unterricht genutzt wer-
den, kann der Einsatz mobiler Luftreinigungsgeräte erwogen wer-
den (Ausnahmefall).“

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne@d-grossmann.com
Tel. 0179/2344876
www.gruene-poing.de

Für Kinder & Jugend in Poing

Elternbeitrag für Kinderbetreuung
Die einstimmig vom Gemeinderat beschlossenen Erhöhungen der 
Elternbeiträge für Kinder-, Kindergarten und Hort mit 20% bzw. 30 % 
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ab 09.2021 sind eine beträchtliche Summe bezogen auf die bishe-
rigen Beiträge. 
Andererseits wurden die Elternbeiträge seit 2015 nicht mehr erhöht, 
während die Kosten für die Träger in den letzten Jahren weiter ge-
stiegen sind. Zudem sind mit dem Familien- & Krippengeld, der Er-
höhung des Kindergeldes und Elternbeitragszuschuss für die Kinder-
gartenzeit die Familien entlastet worden. Beim Vergleich der Gebüh-
rensätze mit den umliegenden Gemeinden im Landkreis Ebersberg 
reihen sich die Poinger Beiträge – außer bei vereinzelten Hort-Bei-
trägen - in der Mitte ein. Insgesamt machen die Elternbeiträge ca. 
20 % der Gesamtkosten aus, der Rest sind staatliche & kommuna-
le Förderungen. 
Die Beiträge kommen unseren Kindern zugute, da Fachpersonal da-
mit akquiriert und gehalten werden kann. 
Aus diesen Gründen hat die Fraktion der Grünen bei der Abstim-
mung der Erhöhung zugestimmt. 

Weiter geht’s beim Jugendkonzept
Unser Dank für die umfangreiche Erarbeitung des Jugendkonzepts 
geht an Frau Venus, Gemeindejugendp�egerin und Herrn Gürntke, 
Sachgebietsleiter Pädagogik. Dem Gemeinderat haben sie bei der 
Sitzung vergangene Woche einen umfangreichen Sachstandsbericht 
vorgelegt - aber nicht nur das, denn ein breit gefächerter Blumen-
strauß an Ideen für Maßnahmen sind in Arbeit. Der Wunsch nach 
Selbstverwaltung und überdachten Schutzräumen ist ebenso groß 
wie nach weiteren Freizeitbereichen, sei es mit einer Pumptrack-An-
lage, einem Basketballplatz oder Soccer-Five-Anlage in Poing Süd. 

Besonders positiv aufgefallen sind die Ideen, die Jugendlichen bei 
der Gestaltung des Aktivitätenbandes zu beteiligen und mit einem 
„JUZ to Go“ aktiv auf die Jugendlichen in Poing zuzugehen. 

Wir freuen uns über diese Fortschritte und über die konkreten Maß-
nahmen, die wir im Gemeinderat ho�entlich beschließen werden. 

Luft�ltergeräte für Schulen & Kindergärten zum Schutz vor Co-
ronaviren
Bereits im September haben wir in einer Anfrage zur Hygienelüftung 
die Verwaltung für den Virenschutz in den Schulen sensibilisiert. In 
diesem Zuge haben wir erreicht, dass CO2 Ampeln zur Anzeige des 
Lüftungsbedarfs angescha�t werden. Schlecht belüftete Räume soll-
ten im nächsten Schritt mit mobilen Lüftungsgeräten ausgestattet 
werden. Mit dem Antrag der SPD wurde im Gemeinderat erneut dis-
kutiert und auch die Kindergärten mit einbezogen. Der Gemeinde-
rat ermächtigt die Verwaltung, nachweislich schlecht belüftete Räu-
me mit mobilen Luft�ltergeräten zum Schutz vor Coronaviren aus-
zustatten. Dies unterstützen wir.

Für die Fraktion der Poinger Grünen
Christina Landgraf 
E-Mail: christina.landgraf@gruene-poing.de 
www.gruene-poing.de

Liebe Poingerinnen und Poinger,
in der letzten Gemeinderatssitzung wurde unser Antrag zur Ver-
besserung des inner- und überörtlichen Radverkehrs einstimmig 
angenommen. Des Weiteren wurde von Hr. Bergmann (Planungsge-
sellschaft „Stand-Land-Verkehr“) das Radverkehrskonzept für Poing 
vorgestellt und die Schwachstellen für Radfahrende in Poing aufge-
zeigt und klassi�ziert. Dabei wurden auch die für uns wichtigen The-
men wie z. B. Querungshilfen in Angelbrechting und Poing-Süd 
identi�ziert. Auf Basis dieser Daten sollen nun, wie auch in unserem 
Antrag dargestellt, sukzessive Verbesserungen de�niert und zeit-
lich priorisiert werden. Wir erwarten dazu den „Startschuss“ in ei-
ner der nächsten Sitzungen.
Im Übrigen waren wir sehr überrascht von der geplanten neuen Be-
schilderung am Bergfeldpark: dass hier Radfahrer auf einmal auf 

den Wegen ernsthaft Schrittgeschwindigkeit fahren müssen ist fern 
von jeder Realität und widerspricht auch den vorgestellten planeri-
schen Zielen und der Meinung vom Fachplaner Andreas Bergmann. 
Nachdem auch unser Bürgermeister den Ursprung dieser neuen Be-
schilderung nicht zweifelsfrei erklären konnte, kann es sich eigent-
lich nur um eine überzogene Auslegung von Vorschriften ohne 
Absprache handeln. Schließlich ist das Miteinander von Fußgänger 
und Radlfahrer seit fast 30 Jahren hier problemlos; Klärung folgt 
ho�entlich demnächst in diesem Blatt.

Viel diskutiert wurde auch über den Nutzen von Luftreinigungsan-
lagen, um das Risiko einer Corona-Infektion in Schulen und Kitas zu 
minimieren. Nachdem u. a. alle drei Poinger Schulleiterinnen schrift-
lich bestätigen, dass sie mit dem manuellen Lüften zurechtkommen, 
halten wir die Bescha�ung von Filteranlagen für alle Zimmer, immer-
hin eine Investition von bis zu 750.000 EUR, für falsch.
Wir danken hier insbesondere der Leiterin des technischen Bau-
amts Frau Gnädig für ihre sehr fundierte Ausarbeitung und Darstel-
lung im Gemeinderat. Wir sind auch überzeugt, dass unser Bürger-
meister Thomas Stark äußerst fürsorglich und kompetent mit 
den weiteren Auswirkungen der Pandemie umgeht. Deswegen ha-
ben wir auch guten Gewissens dem Vorschlag von Fr. Gnädig zu-
gestimmt. Dadurch kann die Gemeinde in Eigenverantwortung 
gezielt Geräte für Räume in Kitas und Schulen bescha�en, die nur 
unzureichend gelüftet werden können. Danke aber auch an Bärbel 
Kellendorfer-Schmid und Peter Maier für die Initiative, die Diskussi-
on in den Gemeinderat zu bringen. 

Für die FWG-Fraktion
Matthias Andres
Gemeinderat 
matthias.andres@fwg-poing.de 

Verzögerung bei der Realisierung  
des Poinger Gymnasiums
Erster Bürgermeister Stark informierte uns im Gemeinderat letzte 
Woche, dass aufgrund von Finanzierungsproblemen des Landkreises 
– als Sachaufwandsträger – mit der Realisierung des Poinger Gym-
nasiums nicht wie geplant im Jahr 2024 zu rechnen ist. Wir setzen 
uns weiter ohne Wenn und Aber für das Gymnasium ein; mittel- und 
langfristig ist auch eine FOS / BOS, z.B. als „Zweigschule“ der FOS / 
BOS Erding, für den Schulstandort Poing sehr wichtig.  

Für die FWG Poing e.V.
Günter Scherzl
Vorsitzender

Wir bitten um Unterstützung und sagen DANKE
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

leider müssen wir durch die Corona-Pandemie weiterhin Einschrän-
kungen und Vorsichtsmaßnahmen einhalten. Lt. Stand 14.11.2020 
belegt der Landkreis Ebersberg den 70. Platz im Vergleich der höchs-
ten Infektionsraten aller 412 Landkreise und kreisfreien Städte. Um 
Leben zu retten und unser Gesundheitssystem nicht zu überlasten, 
wurde bis Ende November also wieder ein Teil-Lockdown verhängt, 
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das ö�entliche Leben heruntergefahren, Freizeit-, Kultur- und Spor-
teinrichtungen geschlossen, ebenso die Gastronomiebetriebe, Clubs 
und Bars.

Fast alle unserer ortsansässigen Lokale bieten wieder Essen to-go 
an. Kochen zu Hause macht Spaß, aber ja vielleicht nicht jeden Tag. 
Nehmen Sie sich doch einmal frei und holen Sie bei der angebote-
nen Vielfalt in unserer Gastronomie ein leckeres Essen für sich und 
Ihre Familie. Bei vielen Restaurants kann man seine eigenen Gefä-
ße mitbringen und so Müll vermeiden; fragen Sie nach. Bitte unter-
stützen Sie die Poinger Lokale! 

Leider können auch Präsenztre�en bei unseren Poinger Vereinen 
nicht mehr statt�nden, trotzdem halten sie mitgliederintern mit vir-
tuellen Aktionen den Kontakt zueinander und Sportgruppen bieten 
mittlerweile sogar Online-Trainings an. Herzlichen Dank für dieses 
Engagement und die kreativen Ideen, den “Draht zueinander” nicht 
abreißen zu lassen. Bitte bleiben Sie unseren Vereinen treu!

Nicht vergessen möchten wir unsere Kirchen; ihre Tür steht immer 
o�en und Gottesdienste dürfen statt�nden. Auch an dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an die Pfarreien, an die sozialen Ein-
richtungen und alle Aktiven, die in dieser schwierigen Zeit Zu-
�ucht und Trost bieten.

Ein besonderer Dank gebührt allen unseren Ärzten und P�ege-
kräften, die Unglaubliches leisten!

Wir sind weiterhin für Sie da unter www.fwg-poing.de, schreiben 
Sie uns unter kontakt@fwg-poing.de oder besuchen Sie unsere So-
cial-Media-Auftritte auf Facebook und Instagram! 

Bleiben Sie gesund!
 

Monika Stübich-Fritsch, Beisitzerin 
http://fwg-poing.de
kontakt@fwg-poing.de
Find us on Facebook and Instagram! 

Mehr tun für den Fahrradverkehr!
In seiner zurückliegenden Sitzung wurde dem Gemeinderat vom be-
auftragten Planungsbüro das Radverkehrskonzept für die Gemein-
de Poing vorgestellt. Die Ausarbeitung der Planer enthält eine gan-
ze Reihe von einzelnen Verbesserungsvorschlägen bzw. –maßnah-
men, die das Radfahren im Ort attraktiver, einfache und bequemer 
machen sollen.

Daneben sind verschiedene Straßen und Bereiche angesprochen 
worden, wo die Sicherheit des Radverkehrs nur unzureichend ge-
währleistet ist. Verbesserungen in diesen Bereichen sind vordring-
lich. Dazu gehören z.B. die Situation an der Kreuzung Hauptstra-
ße/Plieninger Straße, die Neufarner  Straße, die Anzinger Straße, 
die Gruber Straße und die Hauptstraße. Dort herrscht jeweils viel 
PKW-Verkehr, für die Radler und Radlerinnen ist zu wenig Platz, was 
mit entsprechender Gefährdung verbunden ist. Immerhin besteht 
im Fall der Hauptstraße eine konkrete Ho�nung, dass nach der Er-
ö�nung der Bahnunterführung Am Hanselbrunn und der damit ver-
bundenen Umleitung des Durchgangsverkehrs eine Verbesserung 
für den Radverkehr erreicht werden kann.

Insgesamt geht es darum, den Anteil des Radverkehrs am Individual-
verkehr zu erhöhen. Zwar wurde von der Verwaltung mitgeteilt, dass 
auf der Grundlage der im vergangenen Jahr durchgeführten Umfra-
ge ein Anteil des Radverkehrs am Gesamtverkehr von 17,8 % ermit-

telt worden sei (bei einem Anteil der PKW-Fahrer von 44 %). Das er-
scheint allerdings (auf drei PKW-Fahrer müsste mehr als ein/e Rad-
fahrer/in kommen!) unrealistisch.

Wolfgang Spieth
Gemeinderat

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16
Weitere wichtige Rufnummern und Ö�nungszeiten �nden Sie 
auf S. 24/25.

Informationen aus dem Seniorenbüro 
der Gemeinde Poing im Bürgerhaus 
(bach) Die zweite Welle der Corona-Pandemie stellt uns alle vor gro-
ße Herausforderungen und Einschränkungen.Bitte scheuen Sie sich 
nicht, bei Versorgungsproblemen (z. B. Einkauf) mit uns Kontakt auf-
zunehmen. Wir suchen dann gemeinsam mit Ihnen nach individuel-
len Lösungsmöglichkeiten. 

Außerdem führen wir unser telefonisches Gesprächsangebot für 
Sie weiter. Sie können gerne anrufen,  wenn Sie sich einfach ein-
mal „von der Seele reden“ möchten, wie schwierig die Situation ge-
rade für Sie ist.

Um für die Senioren in Poing 
Süd den Weg zu einer persön-
lichen Beratung zu verkürzen, 
bieten wir mittwochs von 10 - 
12 Uhr auch Gesprächstermine 
in der Anzinger Straße 1 an. So-
wohl für Gesprächstermine im 
Seniorenbüro im  Bürgerhaus, 

als auch für Beratungen in der Anzinger Straße 1 ist eine telefoni-
sche oder schriftliche Terminvereinbarung notwendig.

Für die individuellen Termine bei uns stehen ihnen folgende Zeiten 
zur Verfügung:

Montag - Mittwoch: 08.00 - 12.30 Uhr sowie 13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 12.30 Uhr sowie 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 12.30 Uhr.

Sie können uns auch gerne auf den AB sprechen, wir rufen dann 
umgehend zurück. 

Wir bieten Ihnen Information und Beratung zu verschiedenen 
Themen an, wie z. B.:
• Möglichkeiten der häuslichen Versorgung
• P�egeversicherung 
• Schwerbehindertenausweis
• Hilfsmittelversorgung
• Zuzahlungsbefreiung bei der gesetzlichen Krankenversicherung
• Unterstützungsmöglichkeiten für p�egende Angehörige
• Seniorengerechte Wohnraumanpassung
• Vermittlung an weiterführende Organisationen, Fachberatungen, 

Einrichtungen und Dienste.
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Informationen rund um die P�egeversicherung:
Sonderregelungen aufgrund der Corona- 
Pandemie bis 31.12.2020 weiter gültig!
(vs) Die P�egesituation in der Zeit der Corona-Pandemie zu meis-
tern, stellt besonders viele p�egende Angehörige vor große Her-
ausforderungen.
Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen, dass die Sonderregelun-
gen, die am 23. Mai 2020 in Kraft getreten sind, bis zum Ende des 
Jahres 2020 weiter gültig sind. Diese sollen die Situation von p�e-
genden Angehörigen unterstützen und erleichtern.

Zu den wichtigsten Eckpunkten zählen dabei:

1. Verlängerte Zahlung der Lohnersatzleistung
Bis zum 31.12.2020 erhalten Beschäftigte nun bis zu 20 Tage (statt 
wie bisher bis zu 10 Tage)  P�egeunterstützungsgeld als Lohner-
satzleistung, wenn sie plötzlich mit einem P�egefall in der Fami-
lie konfrontiert werden und sie die P�ege zu Hause organisie-
ren müssen.

2. Zahlung von P�egeunterstützungsgeld auch bei einer Ver-
sorgungslücke
Das P�egeunterstützungsgeld wird befristet bis  zum 31.12.2020 
auch bis zu 20 Tage bezahlt, wenn eine Versorgungslücke bei der 
P�ege zu Hause entsteht (z. B. wenn die P�egekraft nicht mehr 
zur Verfügung steht).

3. Verlängerte Freistellung von der Arbeit
Das Recht, der Arbeit wegen einer akuten P�egesituation in der 
eigenen Familie fernzubleiben, wird befristet bis zum 31.12.2020 
ebenfalls auf  bis zu 20 Tage angehoben. 

4. Sonderregelungen für den P�egegrad 1
P�egebedürftige des P�egegrades 1 können bis zum 31.12.2020 
den Entlastungsbetrag nach § 45b SGB XI in Höhe von 125 € mo-
natlich auch für Hilfen außerhalb der geltenden Regelung einset-
zen, um Corona-bedingte Versorgungsengpässe auszugleichen.

5. Angesparte Restguthaben beim Entlastungsbetrag
Bisher nicht genutzte Beträge für Entlastungsleistungen aus 2019 
können dank einer Fristverlängerung noch bis zum 31.12.2020 
genutzt werden. Dies gilt für P�egebedürftige aller P�egegrade.

(Quelle „Verbraucherzentrale“)

Gerne beantworten wir Ihnen Fragen diesbezüglich und auch zu al-
len anderen Themen der P�ege und Versorgung zuhause.

Ihr Team Seniorenarbeit
Kerstin Bachmann: Tel. 08121 / 99 55 78-30
Volker Sterker: Tel. 08121 / 99 55 78-20
E- Mail:  senioren@poing.de
Adresse:  Bürgerhaus, Bürgerstr. 1,
 Seniorenbüro, 1. Etage (Fahrstuhl vorhanden)

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 771917 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bitte befolgen Sie auch weiterhin die Verhaltenshinweise der o�-
ziellen Stellen.

Bleiben Sie gesund!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Beratungsstelle für Senioren 
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. Senioren, die 
aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung nicht verlassen 
können und Hilfe benötigen, können sich unter folgender Telefon-
nummer melden: 

08121/256 256 P�egestern Beratungsstelle (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9:30 Uhr – 12:30) 

Wir organisieren für Sie: 
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert) 
• Besorgung von Medikamenten 
• Individuelle Hilfen 

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige kann ab so-
fort wieder persönlich statt�nden. Unter Einhaltung der Hygie-
neregeln (Mund-Nasenschutz, Abstand, nicht mehr als 2 Perso-
nen) sind wir gerne für Sie da! Rufen Sie uns an und wir verein-
baren einen zeitnahen Termin.

Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Ange-
hörigen bekommen können: 
• Im Alter 
• Bei Krankheit oder Behinderung 
• Bei P�egebedürftigkeit 
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung 
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld) 
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags 
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung 

Im Beratungsgespräch können wir Ihren Bedarf eruieren und Sie zu 
Ihrer persönlichen Situation bestmöglich informieren. 

Ab sofort ist unser Mittagstisch wieder geö�net! Natürlich un-
ter Berücksichtigung aller Hygieneau�agen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung unter: 08121/256 256.

Happy End! 
Wie wir bereits berichteten, hätte in der Zeit  
vom 19. Oktober bis 31. Oktober 2020 die 
alljährliche Tüten-Aktion statt�nden sollen. 
In diesem Zeitraum  sollten die REWE-Kun-
den vorgefertigte Tüten mit haltbaren Le-
bensmitteln im Wert von 5 € für die Tafeln 
erwerben können.

Leider nicht in Poing! Durch den Umzug in 
die neue REWE-Filiale am Hanslbrunn war 
es aus logistischen Gründen nicht möglich, die Tüten-Aktion durch-
zuführen. Die Tafel Aßling hat von unserem Pech erfahren und mit 
uns  ihre  REWE-Tüten aus den REWE-Filialen des südlichen Landkrei-
ses  geteilt! Dafür bedanken wir uns recht herzlich!

Unser Lager ist nun bestens mit  Nudeln, Reis,  Tortellini, Tomaten-
cremesuppen und Nuss-Nougat-Creme bestückt.  Da wir in diesem 
Jahr keine „Eichhörnchenaktionen“ vor den Lebensmittelgeschäften 
coronabedingt durchführen können, ist die Unterstützung von der Ta-
fel Aßling sehr wichtig und wir haben somit doch noch ein Happy End!  

Christine Bloch, Leitung

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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was Spaß macht, nicht geht, haben die Kinder mit ihrer Lehrerin Hel-
ga Kohl sich so mit den Altersgenossen beschäftigt, für die ein paar 
Handschuhe und eine Mütze ein echtes Geschenk sind. 

Helga Kohl (Klassenlehrerin) und die Schüler der Klasse 2c

„Guten Morgen, liebe Kinder“
Sobald die 1.-Klässler auf ih-
rem Platz im Klassenzimmer 
sitzen, dürfen sie ihre Mas-
ke nun nicht mehr abset-
zen. Stattdessen sollen sie 
Wechselmasken mitbrin-
gen. Eine große Herausfor-
derung für die 6-Jährigen.
Alle kommen am Anfang 
des Tages zusammen, um 
den Schultag zu beginnen. 
Das Guten-Morgen-Lied 
wird nun nicht mehr gesun- 
gen, sondern nur noch mit 
Instrumenten begleitet. 
Diese müssen danach des-
in�ziert werden. 

Wie geht es dir heute… Jedes Kind frägt seinen Nebenmann.  Die-
se Frage ist nun doppelt bedeutsam. Einerseits muss auf mögliche 
Symptome geachtet werden andererseits be�nden sich die Kinder 
in einer Lage, die es so bisher noch nicht gab. Sie sollen gehört und 
aufgefangen werden, wenn sie sich nicht wohl fühlen oder sie durch 
diese Situation belastet sind. 
Nach 20 Minuten bimmelt es auf einmal. „Fenster auf!“ ruft ein Schü-
ler. Dies ist nämlich das Zeichen, dass wieder gelüftet werden muss, 
mindestens 5 Minuten.  

Nach einer guten Stunde Unterricht mit neuen Unterrichtsmethoden 
und -medien, die das Lernen mit etwas mehr Abstand ermöglichen, 
dürfen die Kinder in den Pausenhof; etwas früher, damit sich nicht 
alle Klassen gleichzeitig auf den Gängen und auf dem Hof begegnen. 
„Schutzmaske nicht vergessen!“ ruft ein anderes Kind. Auf dem Weg 
zur Pause nutzen die Schüler den Desinfektionsspender. Sie verbrin-
gen nur noch eine Pause am Schulvormittag draußen. Schließlich soll 
jede Klasse zumindest einmal an die frische Luft gelangen. Die Lehre-
rinnen imitieren den Schulgong mit einem Becken, damit die Schüler 
wissen, dass ihre Pause zu Ende ist. Erst 5 Minuten später läutet der 
normale Schulgong, wenn die nächsten Klassen an der Reihe sind. 
Diese 5 Minuten sind wichtig, um die Begegnungen zu reduzieren.
Wieder zurück in der Klasse, darf die Maske für die Brotzeit abgesetzt 
werden. Dabei bleiben die Fenster geö�net. Die Kinder haben dafür 
Jacken im Klassenzimmer verstaut. Danach werden die Kinder ein-
zeln zum Händewaschen geschickt. Doch Vorsicht, die Maske nicht 
vergessen! Nun ist es erst 9:45 Uhr.

Kein Gedächtnistraining wegen Corona
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Seniorinnen und Senioren,

auf Grund der derzeitigen Lage, sehe ich keine Möglichkeit, das 
Gedächtnistraining anzubieten. Zum Ersten ist die Infektionsgefahr 
sehr hoch und zum Zweiten stehen keine Räumlichkeiten zur Ver-
fügung. 
Die Räumlichkeiten in der Poststraße und in der Anzinger Straße wur-
den durch die Gemeinde gesperrt. 
Sollte diese Sperrung aufgehoben werden, sind wir an das Hygie-
nekonzept der Gemeinde gebunden. Dieses sieht vor, dass sich in 
der Poststraße maximal 5 Personen gleichzeitig aufhalten dürfen. 
Bei der Größe unserer Gruppen können deshalb keine Kurse abge-
halten werden. 
So haben wir keine Alternative. Wir können nur die weitere Ent-
wicklung abwarten und ho�en, dass sich die Situation bei der Co-
rona-Entwicklung wieder entschärft. Bis dahin bitte ich um Geduld.

Mit dem Wunsch „Bleiben Sie gesund“ verbleibe ich Ihr

Hans Bayerl

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? Dann 
melden Sie sich bitte bei uns!
Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Bei Bedarf  �ndet im Bürgerhaus eine Sprechstunde statt. Hierfür bit-
te tel. Terminabsprache mit Herrn Stöckl. 

Die Vorstandschaft

Den Kindern bei uns geht es recht gut. Das ist aber nicht bei allen Kin-
dern auf der Welt der Fall und so haben die Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 2c der Anni Pickert Schule in Poing und ihre Eltern �ei-
ßig Pakete für die Aktion „Geschenke mit Herz“ gepackt. Auch wenn 
sie derzeit mit Masken im Klassenzimmer sitzen müssen und vieles, 
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Ein erheblicher Organisationsaufwand, der hinter den neuen Abläu-
fen steht. Es ist jedoch schön zu sehen, wie viel Freude die Schüler 
trotz der Umstände in die Schule mitbringen, wie die Lehrerinnen ver-
suchen ein Wohlfühlklima zu scha�en und wie sich die Schulleitung 
immer wieder neu auf die aktuellsten Situationen einstellt.
Die 1.-Klässler kennen es nicht anders. Es ist umständlich und zeit-
raubend und doch ist die Schule so wichtig für die Kleinen. Und es 
ist erstaunlich, wie routiniert sie alle Abläufe meistern und sich ge-
genseitig an die Maßnahmen erinnern.

Ein großer Dank an die Kinder und Eltern für das vorbildliche Ver-
halten!

Petra Rusp

Bürozeiten: 
Poing: Mo + Do 9.00-12.00 Uhr, Di 17.00-19.00 Uhr
Hauptgeschäftsstelle Vaterstetten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 16.00-19.00 Uhr
Tel.: 081 06/35 90-35, Fax -16
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

VHS in Coronazeiten:
Außer den Gesundheitskursen dürfen aktuell all die Kurse, die bei 
uns im VHS-Haus statt�nden, weitergehen. Allerdings herrscht Mas-
kenp�icht auch während der Kurszeit.
Viele Kurse, Gesundheitskurse und auch einige Sprachkurse, wurden 
umgestellt auf online-Unterricht.
Alle weiteren Informationen rund um den Betrieb in Coronazeiten 
�nden Sie tagesaktuell auf unserer homepage!

Hinweis:
Unsere neue Ausstellung mit Arbeiten von Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des Kurses „Acryl für Mutige“, der unter der Leitung 
von Sylvia Vassilian stattfand, ist auch online zu sehen! Schauen Sie 
doch einfach mal auf unserer Internetseite vorbei!
Es stellen aus: Gisela Böckly, Gertrud Burghart, Christine Ginal, Ger-
da Hinderberger, Gertrud Müller, Gisela Reiter, Wilhelm Spitz, Gerda 
Straßer, Domenica Trifari-Fellmann und Renate Wack

Bleiben Sie gesund, alles Gute!

Für das VHS-Team
Hildegard Petschik

Unser Gymnasium – Ehrenrunde leider inklusive
Das von uns seit 2014 kontinuierlich geforderte und inzwischen be-
schlossene Gymnasium für Poing sorgte kürzlich leider wieder für 
Schlagzeilen… 

Der Landkreis schickt uns auf eine Ehrenrunde!

Aufgrund derzeit fehlender Finanzmittel setzte der Kreistag das Gym-
nasium und auch die Berufsschule in Gra�ng kurzerhand auf die War-
teliste der Investitionen. Über die Priorisierung dieser Warteliste ent-
scheidet eine Arbeitsgruppe im Kreistag bis zum Sommer 2021. Der 
Schulstart im neuen Poinger Gymnasium ist damit leider erst im Jahr 
2025 zum Schuljahr 2025/2026 realistisch. Für uns ist klar: Das Gym-
nasium in Poing hat weiterhin oberste Priorität und dafür wer-
den wir uns einsetzen! Zumindest für die Planungen sind Mittel im 
Haushalt des Kreistags eingestellt und wir werden uns dafür einset-
zen, dass die Planungen weiter vorangetrieben werden, damit wir 
nicht noch mehr Zeit verlieren. 

Zahlreiche Hürden haben wir schon überwinden können und auch 
diese Ehrenrunde wird unsere stetige Forderung nach einem Gym-
nasium nicht schmälern können. 

Ein Gymnasium für unsere Poinger Kinder ist und bleibt uns ein Her-
zensanliegen, für das wir ununterbrochen kämpfen werden. Die Bil-
dung unserer Kinder darf nach unseren Ansichten keine Frage der 
Finanzierung sein! 

Corona hält uns alle fest im Gri� – die derzeitige Situation in den 
Schulen ist für alle belastend und schwierig! 
Allen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und Eltern wünschen 
wir ein gutes Durchhalten in diesen schweren Zeiten und bleibt alle 
gesund! 

Für die BIG Poing
Cornelia Gütlich, Gemeinderätin
Reinhard Tonollo, 2. Bürgermeister 
Omid Atai, Gemeinderat 

Gemeinsam in ein neues Hort-Jahr
Die Balance zwischen Normalität und Ausnahmezustand zu �nden – 
das ist derzeit die große Herausforderung. Da tut es gut, der Kontinu-
ität und Normalität wieder etwas Raum geben zu können. Im AWO 
Kinderhort Jakl-Geißel zum Beispiel sind jetzt wieder die Kinder- und 
Elternvertreter gewählt worden. Beide sind entsprechend der Verfas-
sung des Hauses wichtige Gremien, um zusammen mit dem Betreu-
ungsteam ein starkes Gespann zum Wohle der Kinder und des acht-
samen Miteinanders zu bilden. Für den Elternbeirat konnten dieses 
Jahr 7 Vertreter gewonnen werden. 

Norbert Eder (o.l.), Diana Tietz (o.m.), Yvonne Schubert (o.r.), Raquel Sier-
ra (u.l.), Chris Bach (m.l.), Sandra Günther (m. r.), Eva Stahl (u.r.)

Ziel ist es natürlich, ein Bindeglied zwischen Eltern und Erziehern zu 
sein. Aber noch mehr geht es uns darum, in Abstimmung mit dem 
Team den Kindern möglichst viel Schönes, Lehrreiches und Wichti-
ges erlebbar machen zu können. 
In einer guten Mischung aus „alten Hasen“ und „frischem Blut“ freu-
en wir uns darauf, diese Aufgabe anzunehmen und im Sinne aller 
zu vertreten. Denn wir alle wollen zusammenhalten „in guten wie 
in beschwerlicheren Zeiten“: Kinder, Familien, aber auch das über-
aus engagierte Team des Hortes. In diesem Sinne freuen wir uns da-
rauf, gemeinsam anzupacken. Gerade jetzt.

Eva Stahl für den Elternbeirat des AWO-Kinderhorts Jakl-Geißel

Interaktiver Ortsplan
maps.poing.de
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Elternbeirat für das Kindergartenjahr 
2020/2021 neu gewählt 
 
Im Oktober wurde der Elternbeirat des AWO Kindergarten in der 
Blumenstraße neugewählt. Die gewählten Mitglieder des Elternbei-
rates sind in diesem Jahr: 

Christiane Stopp (Vorsitzende), Caroline Neumann (stellvertreten-
de Vorsitzende), Simone Randoll, Jenny Appelt, Franziska Kranz, Ma-
ria Frank und Susi Mühldorfer (von oben links nach unten links im 
Uhrzeigersinn). 

Wir ho�en auch in diesem besonderen Kindergartenjahr, welches 
von der Coronapandemie geprägt ist, einen gelungenen Beitrag 
leisten zu können. Für das uns entgegengebrachte Vertrauen be-
danken wir uns herzlich. 

Franziska Kranz (für den Elternbeirat)

St. Martin 
Leider musste auch bei uns aufgrund der 
Situation unser beliebter Martinsumzug 
ausfallen. Wir haben uns jedoch ein klei-
nes Alternativprogramm überlegt und 
sind am Montag, den 9.November vor-
mittags mit den von den Kindern selbst 
gebastelten Laternen gruppenweise in 
den Keller gegangen und haben dort un-
sere Laternen leuchten lassen. Es leuch-
teten Laternen in Pilzform, Laternen mit 
Raben und Laternen mit Igeln aus Hand-
abdrücken. Natürlich gab es auch eine 
kleine Stärkung, wir machten gemein-

sam Brotzeit und dazu gab es leckeren Kinderpunsch und Lebku-
chen. Im Anschluss sang jede Gruppe noch unsere Laternenlieder, 
es wurde die Legende von St. Martin erzählt, Bücher dazu gelesen 
usw. 

Und als die Kinder abgeholt wurden, gab es für jede Familie noch 
eine kleine Überraschung, die Kinder bekamen nämlich nicht nur 
ihre Laterne mit nach Hause sondern auch eine kleine „St. Martin to 
go“-Tüte mit einem St. Martin-Ausmalbild, der Martinslegende und 
einem passenden Fingerspiel, einem St. Martin-Leporello, einem 
Rezept für Kinderpunsch und unserem Rezept für Martinsgänse mit 
Martinsform zum Ausschneiden. 

Claudia Tepper 
Kindergartenleitung

Theater, Musik und Tanz
Die Kinder aus dem Kinderland Seerosen- 
straße hatten in den letzten Tagen viel zu tun. Die Vorschulkinder ha-
ben ein tolles Schattentheater zur St. Martinsgeschichte einstudiert, 
inklusive musikalischer Untermalung und Tanzeinlagen in Form ei-
nes Schnee�ockentanzes. Im Kindergarten wurde die Geschichte mit 
einem spannenden Bewegungslied und einem Gedicht umgesetzt. 

Dann mussten natürlich auch Laternen gebastelt werden. In diesem 
Jahr wurden die Laternen aus Plastik�aschen recycelt und es ent-
standen wunderschöne Tiere oder auch ein Feuerwehrauto. Da lei-
der kein gemeinsamer Umzug statt�nden konnte, haben die Kinder 
in ihren einzelnen Gruppen die Laternen in der abgedunkelten Turn-
halle zum Leuchten gebracht und die bekannten Lieder gesungen. 

Zur Feier des Tages gab es dann für alle Kinder der Einrichtung noch 
eine leckere Martinsgans aus süßem Hefeteig, die der Elternbeirat 
gespendet hat. Besonders bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle bei der Bäckerei Postel aus Anzing, die die Gänse zu einem 
Sonderpreis für uns mit Liebe gebacken hat.

Für die Eltern wird es von all den tollen Au�ührungen noch ein Vi-
deo geben, damit sie auch an dem diesjährigen St. Martinsfest teil-
haben können. 

Barbara Brandl
für den Elternbeirat

Lichterteilen in der  
Fresiengasse

Am Donnerstagvormittag versammelten 
sich alle Kindergartenkinder des Kinder- 
land Fresiengasse in der abgedunkelten 
Turnhalle um die Legende von St. Martin 
zu hören, die in der Kreismitte dargebo-
ten wurde. Zur Verteifung der Erzählung 
spielten die Vorschüler in einem Rollen-
spiel mit dem St. Martinslied den Inhalt 
der Geschichte nach. Ein Licherkerzent-
anz zur Laternenmusik mit selbstgebas-
telten Glaslichtern rundete die Feier ab. 

Die Vorschulkinder teilten ihr Licht mit den Jüngeren und alle erleb-
ten, dass es im Raum immer heller wurde.

Nach der Feier durften die Kinder ihre Glaslichter mit nach Hause 
nehmen.

Gabriele Möderle 
Team Fresiengasse

„Den Herbst mit  
allen Sinnen wahrnehmen.“ 
Die Covid-Zeit mit all seinen Regeln und Bestimmungen stellt uns vie-
le Steine in den Weg und wir sind in vielen Dingen eingeschränkt. Den-
noch gehen uns die Ideen nicht aus und wir machen das Beste daraus.  

Wir waren am Kürbisfeld und haben viele verschiedene Kürbisse ge-
holt und unseren Raum mit Zierkürbissen, Sträuchern und vielem Ge-
basteltem dekoriert. Natürlich darf eine selbstgemachte Kürbissuppe 
nicht fehlen. Schließlich muss ja unser Geschmacksinn auch geför-
dert werden. 
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Bei einigen Spaziergängen haben wir 
alle ganz mühevoll viele Kastanien 
gesammelt und unser Sinnesbad da-
mit gefüllt. Gruppenweise dürfen die 
Kinder hier spielen, ausprobieren, 
fühlen, schütten oder sich mit Kasta-
nien den Rücken massieren. 
Hier nochmals einen besonderen 
Dank allen Familien, die �eißig mit 
Kastanien gesammelt haben. 

Bei all diesen tollen Herbsterfahrun-
gen haben unsere Krippenkinder des Kinderland Kirchheimer Allee 
viel Spaß und Freude und wir genießen den Herbst mit seinen bun-
ten Farben und der wunderschönen Natur. 

Ruxandra Eberl
Stellv. Leitung

Martinsgänse im Hort

Am Freitag, den 13.11.2020 
wurde im Hort des Kinder- 
land Seewinkel �eißig geba-
cken. Nachdem der Teig zu-
vor von einer Pädagogin zu-
bereitet wurde, hat jedes 
Kind seine eigene Teigkugel 
bekommen und konnte ent-
weder eine große Gans oder 
mehrere kleine Gänse aus-
stechen. Als die Gänse aus ei-
nem leckeren Quark-Ölteig 
fertig gebacken waren, hat-
ten die Hortkinder die Mög-
lichkeit, ihre eigenen Back-
werke ganz individuell mit 
Zuckerguss, Rosinen und Ha-

gelzucker zu verzieren. Anschließend konnten die Kids selber ent-
scheiden, ob sie ihre Kreationen lieber mit nach Hause nehmen, di-
rekt verzehren oder verschenken wollen. Im Seewinkel wurde die-
ses Jahr statt eines Lichterfestes Erntedank gefeiert. Auf diese Weise 
hatten die Kinder dennoch die Möglichkeit, mit einem kleinen An-
denken an dem traditionellen Martinsfest teilzuhaben. Da die 
Back-Aktion sehr gut ankam, werden wir dieses Angebot auf Wunsch 
der Kinder bestimmt bald nochmal anbieten.

Hannah Töpfer 
Team Kinderland Seewinkel

Briefe aus dem Seniorenheim

Vor der Coronazeit ha-
ben wir regelmäßig die 
Bewohner des Alten-
heims in Poing besucht. 
Da es jetzt schon einige 
Monate wegen der Coro-
na-Pandemie nicht mög-
lich ist, haben die Kinder 

und das Personal aus der Einrichtung kleine Hände - große Taten vor 
einiger Zeit �eißig Bilder gemalt und gebastelt. Die liebevoll gestal-
tete Post haben wir zusammen mit den Kindern in den Briefkasten 
des Seniorenheims eingeworfen, um den „Omas und Opas“ ein Lä-
cheln ins Gesicht zu zaubern. 

In den vergangenen Wochen haben wir immer wieder Antworten 
von den Bewohnern erhalten, Briefe mit schönen Bildern, die sie für 

uns gemalt haben. Das hat uns sehr gefreut! Wir ho�en, die Senio-
ren bald wieder persönlich besuchen zu können.

Katalin Funke
Team kleine Hände – große Taten

Wir feiern Sankt Martin 
Liebe Leserinnen und Leser, 

dass zur Zeit vieles anders 
ist als in den letzten Jah-
ren ist allen klar. Trotzdem 
wollten wir mit den Kin-
dern ein schönes Sankt 
Martinsfest feiern. Und so 
haben wir es statt abends 
mit den Eltern, vormittags 
im Kindergarten gefeiert. 
Wir haben zusammen die 
Geschichte vom Soldaten 

Martin nachgespielt und sind mit unseren selbstgebastelten Later-
nen durch den Wald gezogen. Natürlich wurde unterwegs viel gesun-
gen und so mancher Spaziergänger hat sich über diese lustige Pro-
zession gefreut. Später gab es im Tipi noch Kinderpunsch und lecke-
re Martinsgänse. Auch wenn wir nicht mit den Familien feiern 
durften, so hatten die Kinder dennoch einen schönen Tag. 

Für die Wurzelkinder
Thomas Rothe

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 17 Uhr am Marktplatz – neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aktuell �nden keine Veranstaltungen statt.

Derzeit leider geschlossen
Aufgrund der aktuellen Corona-Bestimmungen muss unser O�ener 
Tre� leider bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Auch das Büro ist 
derzeit nicht besetzt. Wir ho�en auf bessere Zeiten!

Miniclub – Vormerkung für 2021 möglich
Per E-Mail an: miniclub@familienzentrum-poing.de
Miniclub 1: Mo + Di, Miniclub 2: Mi bis Fr jeweils von 9 – 12 Uhr

Ballettunterricht ab Mo, 16.11. online
Ab Montag, den 16.11. �ndet der Ballettunterricht online mittels 
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ZOOM statt. Eltern, deren Kinder bereits im Ballettunterricht an-
gemeldet sind, erhalten den Link automatisch per E-Mail. Neu In-
teressierte können sich unter info@familienzentrum-poing.de im 
Familienzentrum melden.

Rückblick auf das Jahr 2000:
Was geschah vor 20 Jahren 
im Familienzentrum?
Unser damaliges Gebäude in 
der Gebrüder-Asam-Straße (der 
heutige Standort des evange-
lischen Gemeindezentrums) 
musste aufgrund des abge-
laufenen Pachtvertrages von 
diesem Standort abgebaut 

und auf der anderen Seite des Sees, in der Blumenstraße, neu auf-
gebaut werden. 

„Das Familienzentrum ist eine Erfolgsstory, die in Poing nicht mehr 
wegzudenken ist“, äußerte sich der damalige erste Bürgermeister Al-
bert Hingerl über den Verein.

Unsere Angebote wurden durch die Übernahme der Ballettschule 
und der Kleidervermittlungsstelle (heute: Kindersecondhandladen) 
erweitert. Zudem führten wir eine Hausaufgabenbetreuung, sowie 
Spielgruppen in verschiedenen Sprachen ein. Zwillingseltern orga-
nisierten den 1. Basar für Zwillingsartikel, und ein türkischer Frauen-
tre� wurde gegründet.

Brigitte Schmidt
Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Liebe Mitgliedsunternehmen,
liebe Poinger,

leider ist das Verfahren zur Novemberhilfe immer noch nicht 
abgeschlossen.
Eine kleinere gute Nachricht haben wir aber auch für Sie, jetzt sind 
Informationen über die Abschlagszahlungen bekannt geworden:

Novemberhilfe: Abschlagszahlungen und Hilfe für indirekt Be-
tro�ene - Wer ist berechtigt, die Novemberhilfe zu erhalten?
• Alle Unternehmen (auch ö�entliche), Betriebe, Selbständige, Ver-

eine und Einrichtungen, die auf Grundlage der erlassenen Schlie-
ßungsverordnungen der Länder in Folge des Beschlusses der Bun-
deskanzlerin und der Regierungsche�nnen und Regierungschefs 
der Länder vom 28. Oktober 2020 den Geschäftsbetrieb einstel-
len mussten (direkt betro�ene Unternehmen).

• Alle Unternehmen, die nachweislich und regelmäßig 80 % ihrer 
Umsätze mit direkt von den o. g. Maßnahmen betro�enen Unter-
nehmen erzielen (indirekt betro�ene Unternehmen).

• Antragsberechtigt sind auch Unternehmen, die regelmäßig 80 % 
ihrer Umsätze durch Lieferungen und Leistungen im Auftrag di-
rekt von den Maßnahmen betro�ener Unternehmen über Dritte 
(zum Beispiel Veranstaltungsagenturen) erzielen. Diese Unterneh-
men müssen zweifelsfrei nachweisen, dass sie wegen der Schlie-
ßungsverordnungen auf der Grundlage der Zi�ern 5 und 6 des 
vorgenannten Beschlusses vom 28. Oktober 2020 einen Umsat-
zeinbruch von mehr als 80 % im November 2020 erleiden.

• Beherbergungsbetriebe und Veranstaltungsstätten werden als 
direkt betro�ene Unternehmen angesehen.

Förderfähige Maßnahmen:
Zuschüsse pro Woche der Schließungen in Höhe von 75 % des 
durchschnittlichen wöchentlichen Umsatzes im November 2019.
Soloselbstständige können als Vergleichsumsatz alternativ den 
durchschnittlichen Monatsumsatz im Jahre 2019 zugrunde le-
gen. Bei Antragsberechtigten, die nach dem 31. Oktober 2019 ihre 
Geschäftstätigkeit aufgenommen haben, kann als Vergleichsumsatz 

der Monatsumsatz im Oktober 2020 oder der monatliche Durch-
schnittsumsatz seit Gründung gewählt werden.

Da das reguläre Verfahren der Antragstellung leider immer noch 
nicht fertig ist, hat man jetzt ein Verfahren für Abschlagszahlungen 
auf den Weg gebracht.

Das Verfahren der Abschlagszahlung umfasst folgende Punkte:
1. Soloselbständige erhalten eine Abschlagszahlung von bis zu 

5.000 €; andere Unternehmen erhalten bis zu 10.000 €.
2. Die Antragstellung und Auszahlung erfolgt voll elektronisch über 

die Plattform www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de.
3. Die Antragstellung startet in der letzten November-Woche 2020 

(voraussichtlich 25. November 2020).
4. Erste Auszahlungen der Abschlagszahlungen erfolgen ab Ende 

November 2020.
5. Die Antragstellung erfolgt einfach und unbürokratisch. Um Miss-

brauch vorzubeugen, werden Maßnahmen zur Sicherstellung der 
Identität des Antragstellers vorgesehen.

Das Verfahren der regulären Auszahlung der Novemberhilfen wird 
parallel vorbereitet und �nalisiert, damit es unmittelbar im Anschluss 
an die Abschlagszahlungen gestartet werden kann!

Beste Grüße und bleiben Sie gesund!

Johann Reithmaier
2. Vorsitzender GV Poing

Von O bis O…
 
Von Oktober bis Ostern, so lautet die Faustregel für die Winterrei-
fen. Na schön, es ist November geworden, bis zwei unserer drei Au-
tos ihre Winterreifen haben. Unser neuer Opel Corsa wartet noch 
auf seine neu bestellten Winterräder. Ho�entlich verzögern sich die-
se durch Corona nicht genauso wie dessen Lieferung, sonst ist der 
Winter vorbei…
Vielleicht gibt es diesen Winter gar keinen Schnee und kein Eis und 
man kommt auch mit Sommerreifen durch? Wir verlassen uns lieber 
nicht darauf. Aber ein Satz (neue) Winterreifen dürfte teurer sein als 
eine Autoteiler-Mitgliedschaft. Wer im Winter sein Auto nur selten be-
nötigt, kann also bei entsprechender Witterung einfach ein Carsha-
ring-Auto nehmen. Übrigens kann man dann im Sommer die Mit-
gliedschaft beitragsfrei ruhen lassen.
 
Weitere Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvon-
ne Großmann, Tel. 0179/2344876, E-Mail yvonne@d-grossmann.
com. Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung 
des Carsharingsystems per Video besuchen Sie bitte unsere Home-
page: www.carsharing-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Juliane Breinl präsentiert 
ihr neuestes Buch in einer 
Online-Lesung.
Foto: Juliane Breinl

Juliane Breinl liest aus 
ihrem neuesten Buch
Einen Vorlesetag der anderen Art bietet 
dieses Jahr ein Gemeinschaftsprojekt der 
Aktionsgruppe Respekt@Poing und der 
Gemeindebücherei Poing. Jugendbuch-
autorin Juliane Breinl liest aus ihrem Buch 
„Mein Mauerfall“. Eine Aufzeichnung da-
von kann ab dem 20. November eine Wo-
che lang über einen Link auf der Home-

Standort des Familienzentrums 
in der Blumenstraße
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page der Gemeindebücherei (https://webopac.winbiap.de/poing/
index.aspx) abgerufen werden. So können beispielsweise Einzel-Le-
ser, ganze Schulklassen oder Familien einen ersten Eindruck von die-
sem überaus interessanten und abwechslungsreichen Sachbuch ge-
winnen.

Respekt@Poing und das Bücherei-Team sind froh, diese Lösung ge-
funden zu haben. Denn eigentlich war Juliane Breinl zu einer Le-
sung nach Poing eingeladen worden. So sollten insbesondere Kin-
der und Jugendliche ab zehn Jahren anlässlich des bundesweiten 
Vorlesetags die Chance erhalten, die überaus sympathische Autorin 
persönlich kennenzulernen. Aber leider hat auch uns Corona einen 
Strich durch die Rechnung gemacht und wir mussten diese Veran-
staltung absagen.

Wer durch das Video auf den Geschmack gekommen ist, hat auch 
weiterhin die Möglichkeit, „Mein Mauerfall“ in der Gemeindebücherei 
auszuleihen. Es wird als Literatur-Tipp von Respekt@Poing präsen-
tiert und steht gleich gegenüber der Ausleihtheke.

Das Buch befasst sich mit der jüngeren Geschichte unseres Landes 
und bietet einen sehr lebendigen Abriss der deutschen Geschich-
te seit 1945, mit vielen Fotos und persönlichen Erinnerungen von 
Zeitzeugen. Zugleich stellt es ein Plädoyer dafür dar, dass sich jeder 
für eine freie, demokratische Gesellschaft einsetzen muss. Es lohnt 
sich, gegen Hass und Hetze einzutreten und mit friedlichen Mitteln 
für ein respektvolles, solidarisches Miteinander zu kämpfen – ganz 
im Sinne derjenigen, die damals in der DDR für ein freiheitliches Le-
ben auf die Straße gegangen sind. 

Für die AG Respekt@Poing und die Gemeindebücherei Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin Respekt@Poing

www.facebook.com/respektinpoing 
www.instagram.com/respektinpoing/

Harke und Besen statt Laubbläser
Umweltschutz kann so einfach sein

Jedes Jahr im Herbst erleben wir das 
Gleiche: Wohin wir auch gehen, 
überall verleiden uns laute Knatter-
maschinen die Freude am bunten 
Herbstlaub. Mit 90 bis 120 Dezibel – 
also Presslufthammerlautstärke – 
pusten und saugen eifrige Mitmen-
schen jedes Blatt vom Boden. Neben 

der extremen Lärmbelästigung, die sich negativ auf unsere Gesund-
heit auswirkt, werden auch noch Feinstaub, Mikroben, Pilzsporen, 
Unrat und Tierkot aufgewirbelt und in der Luft verteilt. Diese Mi-
schung atmen wir dann ein. Der umweltmedizinische Informations-
dienst des Umweltbundesamts rät schon 2002 (!) dazu, einen 
Mund-Nasenschutz zu tragen, wenn man Laubbläser benutzt.

Darüber hinaus hat der Einsatz von Laubsaugern und -bläsern auch 
noch erhebliche Auswirkungen auf die Umwelt: Die meist mit Ben-
zinmotor getriebenen Geräte verpesten die Luft mit Schadsto�en 
und Feinstaub, was das Klima in unseren Städten und Gemeinden 
zusätzlich belastet. Sie zerstören die Lebensräume von Kleintieren 
wie Spinnen, Würmern und Insekten und töten diese. Igel �nden 
kein Material zum Nestbau mehr. Außerdem schaden die Geräte 
den Böden, denn die kühlen und trocknen aus, da sie ihrer schüt-
zenden Deckschicht beraubt werden. Die natürliche Humusbildung 
wird verhindert. 

Was ist die Alternative? - Die gute alte Harke oder der Besen! Sie sind 
billiger in Anscha�ung und Unterhalt, mindestens genauso e�ektiv 
wie ihre Techno-Konkurrenten und sie schonen die Umwelt. Dadurch 
dass wir uns beim Laub kehren auch noch an der frischen Luft bewe-

gen, fördern wir zusätzlich unsere Gesundheit und Fitness. Gerade 
in Corona-Zeiten mit eingeschränkten Sportangeboten ein wichti-
ger Faktor. Der Bund Naturschutz gibt den Tipp, das zusammenge-
fegte Laub auf Beeten und unter Gehölzen zu verteilen, wo es lang-
sam verrotten kann und im Frühjahr als Naturdünger dient. Oder Sie 
können es in einer Ecke des Gartens als Haufen lagern. Dort stört es 
nicht und dient Kleinlebewesen sowie Insektenlarven und Igeln als 
Winterquartier. Das gute Umweltgewissen gibt es gratis dazu!

Weitere Tipps unter www.umweltbundesamt.de/umwelttipps-fu-
er-den-alltag/garten-freizeit/gartenabfaelle#unsere-tipps und 
beim Bund naturschutz https://www.bund-naturschutz.de/oe-
kologisch-leben/naturgarten/gartenp�ege-im-herbst

Für die Interessengemeinschaft Artenschutz
Christina P. Tarnikas

Kreativität ist gefragt
Liebe Leserinnen und Leser,

Alfons‘ Tuba-Brunnen.
Foto: Alfons Doberauer

in der vielen Zeit zu Hause fan-
gen einige an, mal wieder rich-
tig auszumisten. Was einem da 
so alles in die Hände fällt! Bei uns 
Musikern beinhaltet das natür-
lich auch Noten und Instrumen-
te, die man so angesammelt hat. 
So manch einer hat sich in seiner 
Musikerlaufbahn mal ein neues 
Instrument zugelegt und das alte 
landete dann im Keller oder auf 
dem Speicher. Was macht man 
nun mit Instrumenten, die zum 
Spielen leider nicht mehr geeig-
net sind? Unser Tubist Alfons hat-
te da im Sommer eine tolle Idee: 
man baut sich einen Tuba-Brunnen! Da wurde der ein oder ande-
re Musiker schon neidisch, als dieses Projekt fertig war. Tubisten-
wallfahrten sind zurzeit aber natürlich nur mit Anmeldung möglich. 

Auch musikalisch sind wir weiterhin auf Kreativität angewiesen, da 
wir leider noch nicht sagen können, wann und wie es weitergehen 
wird. Aber wie man sieht mangelt es unseren Musikern nicht an kre-
ativen Ideen!

Mit musikalischen Grüßen und alles Gute für Sie und ihre Familien!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Melanie Michels, 2. Schriftführerin
E-Mail: www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook!
Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Konzerte und Aktionen in der Adventszeit
 
„Der Nikolaus kommt mit Musik!“
Open Air auf dem  Marktplatz Baldham am Sonntag, den 06.12.2020 
von 16.00 - 18.00 Uhr
 
Gemeinsam mit dem Trogir Verein und der Gemeinde Vaterstetten 
möchte die Musikschule Vaterstetten, bei trockener Witterung und 
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wenn es die Corona Lage zulässt, ein Open Air Konzert auf dem 
Marktplatz in Baldham veranstalten, bei dem sich Schülerinnen 
und Schüler und Ensembles der Musikschule sowie befreundete 
Musiker, die „Klappa“, ein  A capella-Chor, sowie das “Golden Brass“ 
Blechbläser Ensemble am Nikolaustag für die kleinen und großen 
Konzertbesucher aufspielen und singen. Schulleiter Bernd Kölmel, 
der das musikalische Programm zusammengestellt hat, freut sich 
mit allen Beteiligten auf großen Zuspruch.
Natürlich wird es für die Kinder auch eine kleine Nikolausüberra-
schung geben und bei Einhaltung der Hygieneregeln ist auch ein 
Glühwein-Angebot geplant.
Die Veranstaltung �ndet von 16.00 - 18.00 Uhr statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen.
 
„Klingender Adventskranz“ als Matinee am 06.12.2020 um 11.00 
Uhr, in diesem Jahr als  ZOOM-Konzert virtuell. Die beiden Lehrkräfte 
Katarina Stegemann (Block- + Quer�öte) und Patrick Goppold (Kla-
vier) haben die Organisation des diesjährigen Adventskonzertes, als 
Zoom-Veranstaltung, übernommen. Sie organisieren für den 06.12. 
das Programm, bei dem die Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule ihre erarbeiteten Beiträge im Internet präsentieren. Weite-
re Informationen und den Zugangslink gibt es unter: www.musik-
schule-vaterstetten.de.
 
Bernd Kölmel, Geschäftsführer Musikschule Vaterstetten

Aktuelle Information der SG Poing
Aufgrund des derzeitigen Lockdown-Light sind, voraussichtlich bis 
30.11.20, die Sportanlagen und Turnhallen in Poing für die Nutzung 
durch Freizeit- und Breitensportvereine geschlossen.
Der Sportbetrieb der SG Poing kann somit vorläu�g nicht wie ge-
wohnt statt�nden. Vereinzelte Übungsleiter bieten jedoch ihre 
Übungsstunden als Online-Variante an. Bei Bedarf kann man per 
Anfrage nähere Informationen zu diesen Angeboten erhalten.
Von nicht notwendigen Kündigungen der Mitgliedschaft im Verein, 
bitten wir nach Möglichkeit abzusehen. Der Verwaltungsaufwand für 
Abmeldung und späterer Neuanmeldung steht nicht im Verhältnis 
zu den Einsparungen des Mitgliedbeitrages.
Wir ho�en, dass sich die Lage bald entspannen wird und der regulä-
re Sportbetrieb wieder aufgenommen werden kann.

Mit sportlichen Grüßen und bleibt gesund!

Der Vorstand

E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr.: 08:30 – 11:30 Uhr
  Do.: 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Sa, 21.11. 15:00 Taufe David Saraf (St. M) 
 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 22.11. 9:00 Hl. Messe (St. M)

 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst mit Einführung  
  der neuen Ministranten (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:00 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
Di., 24.11. 08:00 Hl. Messe (St. M)
 17:30 Atemholen (Sel. PRM)
 19:00 Rosenkranz (Sel. PRM)
Mi, 25.11. 08:00 Hl. Messe (St. M)
Do, 26.11. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
Fr, 27.11. 08:00 Hl. Messe (St. M)
 15:00 Stille Anbetung (St. M)
Sa, 28.11. 19:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
So, 29.11. 9:00 Hl. Messe, Amt f. + Herrn Kaspar Strasser (St. M)
 10:30 Hl. Messe, Pfarrgottesdienst (Sel. PRM)
 10:30 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:00 Hl. Messe [kroatisch] (St. M)
 12:00 Hl. Messe (Sel. PRM)
 16:00 Kindergottesdienst (Sel. PRM)

Beichtgelegenheiten
sind nach Terminvereinbarung jederzeit gegeben.

Kollekten
22.11.: für unsere Pfarrei
29.11.: für die Kath. Jugendfürsorge (Jugendopfersonntag)

Nachrichten
Atemholen – Musik, Texte, Stille
O�enes Angebot am Di., 24.11.2020 von 17:30 – 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Sel. P. Rupert Mayer.

„Mache dich auf und werde Licht.“ Reihe in allen Sonntagsgot-
tesdiensten im Advent
 „Hell-wach, hell-sichtig, hell-leuchtend, hell-hörig“ – so lauten die 
Stichworte der Verkündigung in allen Gottesdiensten der Advents-
sonntage. 
Zusätzlich zu den drei üblichen Mess-Terminen �ndet im Advent 
um 12:00 Uhr eine Hl. Messe in Sel. Rupert Mayer mit Elementen für 
Familien statt. Die Kindergottesdienste (Wortgottesdienst) werden 
an den vier Sonntagen um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche Sel. Rupert 
Mayer gefeiert.
 
Adventskranzsegnung
In der Vorabendmesse und in den drei Sonntagsgottesdiensten zum 
1. Advent werden mitgebrachte Adventskränze gesegnet.

Sternsingervortre�en am 18.11. entfällt
Auch wenn das geplante Vortre�en der Sternsinger am 18.11. nicht 
statt�ndet, können sich Kinder und Jugendliche ab sofort für die 
Sternsingeraktion vom 6. bis 9. Januar anmelden. Alle Informatio-
nen und das Anmeldeschreiben stehen auf der Homepage und lie-
gen in den Kirchen aus.

† Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

St. Nikolaus kommt (mit Abstand)  
zu Ihnen nach Hause
Wir bieten in diesem Jahr Haus(tür)besuche des St. Nikolaus an. Er 
kommt am 5. oder 6. Dezember zu Familien mit Kindern bis 8 Jahren.
Der Besuch erfolgt gegen eine Spendenbeitrag in Höhe von 30 Euro, 
der in voller Höhe an das Waisenhaus Iwano-Frankyvsk in der Ukrai-
ne weitergegeben wird. Für weitere Informationen senden Sie bitte 
eine Email an nikolaus@kolping-poing.de.

Andreas Schlögl
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Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 971736, Fax 971654, 
E-Mail pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen, michael.simonsen@elkb.de, Tel.: 429708
Pfarrerin Thein, johanna.thein@elkb.de, Tel.: 9998644 
Pfarrer Dr. Busch, roger.busch@elkb.de, Tel.: 01779147355
Pfarrassistenz Frau Göttmann: Mo + Mi 9-12 Uhr, Di 14-17 Uhr, Fr 
11-12 Uhr. Am 18.11. hat das Pfarrbüro geschlossen.

Poinger Tafel: mittwochs um 10 Uhr im Untergeschoss
Bastelkreis: Entfällt im November! Sonst donnerstags um 9 Uhr im 
Gemeindesaal
Kinderchorprobe: montags um 16 Uhr im Festsaal (UG), außer im 
November und in den Ferien
Seniorentanz: Entfällt im November! Sonst dienstags um 15 Uhr im 
Festsaal (UG), außer in den Ferien
Weltladen: mittwochs von 17:30 - 19 Uhr geö�net, sonntags von 
11 – 12 Uhr

Mittwoch, 18.11., 19.30 Uhr, Christuskirche: 
Ökumenischer Gottesdienst zum Buß-und 
Bettag (Simonsen)
Sonntag, 22.11., 10 Uhr, 
Christuskirche: Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag – Achtung, bitte melden Sie 
sich bis Freitag, 20.11., per Mail, Anrufbe-
antworter oder Fax bei uns an!
Sonntag, 29.11., 10 Uhr, 
Christuskirche: Gottesdienst zum 1. Advent 
(Simonsen)
Sonntag, 29.11., 17 Uhr, Christuskirche: 
Jugendgottesdienst (Thein+Kon�s)

Spenden helfen - Vergelt’s Gott.
Die Arbeit unserer evang. Kirchengemeinde vor Ort ist in hohem 
Maß auf Spenden angewiesen. Wir sind dankbar für jede �nanziel-
le Unterstützung! Spendenkonten des Diakonischen Werks und der 
Entwicklungshilfe „Mission Eine Welt“ �nden Sie auf unserer Home-
page. Das Spendenkonto unserer Gemeinde: DE25 7025 0150 
0000 66 02 66.

Sandra Göttmann

Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Kennt ihr schon unsere Pralinenmischung „Amanos“? 

„Amanos“ steht für „handgefertigt“. Die 
Pralinen und gefüllten Schokotäfelchen 
von Color Cacao aus Kolumbien werden 
in aufwändiger Handarbeit geform und 
sind von höchster Qualität. Mit den sorg-
fältig ausgewählten Zutaten werden ganz 
besondere Geschmackskreationen ge-
scha�en. Das Besondere: Ein Großteil der 
Wertschöpfung bleibt im Land. So werden 
wichtige Arbeitsplätze gescha�en. Ein 
ideales Geschenk für Genießer!

Color Cacao wurde 2008 von Ana Margarita Villegas  gegründet. Sie 
war für ihr Studium war in Frankreich und hat dort die große Kunst 
der Chocolatiers kennengelernt. Zurück in Kolumbien wollte sie die-
se Techniken der Schokoladenherstellung mit dem verbinden, was 
ihr Heimatland zu bieten hat: Besten Kakao.

Ziel ihres Unternehmens ist es, lokale Kleinbauern zu unterstützen 
und herausragende Schokolade zu kreieren. 

Gut zehn Mitarbeiterinnen stellen in Handarbeit feinste Pralinen 
und Schokoladen her. Die Frauen werden überdurchschnittlich gut 
bezahlt und die Rohsto�e stammen nahezu komplett aus Kolumbi-
en. Den Kakao bezieht Colar Cacao von kleinen Kakao-Kooperati-
ven. Auch Zucker und Milchpulver stammen aus Kolumbien. Eben-
so werden die Verpackungen von örtlichen Druckereien bezogen.

PS:  Diese Pralinen gibt es auch in einem wirklich einzigartigen Ad-
ventskalender!

Nächste Termine:
2.12. Reguläre Ladenö�nung, anschließend Ladentre� ab 19 Uhr
6.12. Adventsö�nung im Weltladen 

Euer Weltladen-Team

Pastor Stefan Fetzner, Tel. 08121/7922556.
stefan.fetzner@feg-marktschwaben.de
http://www.feg.de/marktschwaben

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von dir 
fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und de-
mütig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Jage nach der Gerechtigkeit, dem Glauben, der Liebe, dem Frie-
den mit allen, die den Herrn anrufen aus reinem Herzen.
2. Timotheus 2,22

Aus reinem Herzen
Der Michavers bringt auf den Punkt, was Gott von jedem Menschen 
erwartet. Betrachten wir diesen Vers genau, so fällt auf, dass in die-
ser Aufzählung religiöse Zeremonien und Opferhandlungen fehlen. 
Diese hatte der Prophet Micha jedoch nicht vergessen. Zwei Verse 
zuvor sagte er: Das Volk fragt: „Wie können wir dem Herrn, dem gro-
ßen Gott, begegnen? Sollen wir einjährige Rinder als Opfer für ihn ver-
brennen, wenn wir ihn anbeten wollen?“  Die Menschen zu Michas 
Zeit wollten Gott also mit ihren Opfergaben zufriedenstellen. Doch 
darum geht es Gott nicht, wie wir im Vers aus dem 2. Timotheusbrief 
erkennen können. Gott geht es vor allem um unser Herz.
Au�orderungen wie „Gottes Wort halten“, „Liebe üben“ oder „demütig 
vor Gott sein“ sind keine direkten Handlungsanweisungen. Um z.B. 
Gottes Wort zu halten, müssen wir den Sinn seines Wortes auf die 
jew. Situation übertragen können. Das ist nicht immer leicht. Doch 
wenn uns die Liebe zu Gott und zu Menschen treibt und wir uns 
selbst nicht so wichtig nehmen, können wir getrost dem folgen, was 
wir als richtig erkennen.

Der Vers 2 aus dem 2. Timotheusbrief, Kap.2 spricht von Gesinnun-
gen, denen wir nachjagen sollen. „Gerechtigkeit“, „Glauben“, „Lie-
be“ und „Frieden“ müssen in einer konkreten Situation erst mit Inhalt 
gefüllt werden. Deshalb ist unsere Herzenshaltung so wichtig - „aus 
reinem Herzen“. Wer nun minutiös wissen möchte, was Gott von ihm 
will, und für jede Situation eine genaue Handlungsanweisung haben 
möchte, wird hier keine Antwort �nden. Doch wenn wir Christen uns 
unter die Leitung des Geistes Christi begeben, werden sich all diese 
Begri�e mit Inhalt füllen. Dann werden wir z.B. wissen, wie wir kon-
kret den Frieden mit unserem Nachbar suchen können. In diesem 
Sinne können wir zuversichtlich unser Leben als Christen gestalten.

Termine:
Außer dem Sonntags-Gottesdienst fallen alle Präsenzveranstaltun-
gen vorerst aus!

Sonntag, 22.11.2020
10:00 Uhr Gottesdienst
  Predigt: Pastor Stefan Fetzner
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Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl melden Sie sich bitte über die 
Homepage an.

Parallel zum Gottesdienst packen Kinder Päckchen für „Weihnach-
ten im Schuhkarton“.

Bzgl. der Teilnahme an einem Hauskreis kontaktieren Sie bitte Pas-
tor Stefan Fetzner.

W. Heckmann

Jehovas Zeugen Versammlung Poing

Wir laden ein:
Kreiskongress via Online-Konferenz

Am Samstag, 21.11. wird im Anschluss an eine halbstündige, interak-
tive Besprechung eines Artikels aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“ 
der Kreiskongress gestreamt. 

Samstag, 21. November
10:00 Interaktive Besprechung des Wachtturm-Artikels:
 „In Zeiten des Friedens weise handeln“ (vgl. 2. Chronika 14:6)
10:35 Stream zum Kreiskongress mit dem Motto „Habt Freude an  
 Jehova“ (gemäß Psalm 32:11). Das Programm beleuchtet  
 verschiedene Facetten des Mottos auf Grundlage der Bibel  
 und enthält Rat für alle Zielgruppen, wie z.B. Eltern, Kin- 
 der, Ältere, Alleinstehende. Das detaillierte Kongresspro- 
 gramm �nden Sie hier: https://www.jw.org/de/bibliothek/ 
 buecher/kreiskongress-2021-br/

Gäste sind herzlich willkommen. Erfragen Sie den Link zum Gottes-
dienst über folgende E-Mail-Adresse: versammlungpoing(at)gmail.
com.

Helmut Mühlbauer
www.jw.org

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte neh-
men Sie den zahnärztlichen Notdienst nur in dringenden 
Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub bis zur nächsten 
allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztli-
che Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochen-
ende den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen 
müssen, um vorherige telefonische Terminvereinbarung. 
Um eine Weiterverbreitung des Coronavirus zu verhindern, 
sollen Schmerzpatienten dem Zahnarzt bereits vor der Be-
handlung mitteilen, ob sie grippeähnliche Symptome ha-
ben oder Kontakt zu In�zierten hatten. Generell gilt, dass 
der Notdienst ausschließlich für Schmerzpatienten gedacht 
ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet die KZVB darum, 
die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebbaren Behandlun-
gen zu belasten.

Samstag, den 21.11.2020 / Sonntag, den 22.11.2020

Dr. Wolfgang Kronseder 
Lange Zeile 23, 85435 Erding, Tel. 08122 / 1 81 11
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Dr. Martin Trautmann 
Sieghartstr. 27, 85560 Ebersberg, Tel. 08092 / 2 26 22
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Mittwoch, den 18.11.2020
Mary`s Apotheke Poing, Tel. 08121 / 8 88 00 01 
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 

Donnerstag, den 19.11.2020
Tassilo-Apotheke, Tel. 08123 / 8 89 09 14 
Münchner Str. 18, 85467 Niederneuching 

Augustinus-Apotheke, Tel. 089 / 42 24 46 
Bajuwarenstr. 50, 81825 München 

Freitag, den 20.11.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Forst-Apotheke, Tel. 08124 / 95 34 
Hauptstr. 7, 85664 Hohenlinden 

Samstag, den 21.11.2020
Apotheke im Forsthaus, Tel. 08121 / 14 41 
Högerstr. 20, 85646 Anzing 

Schloß-Apotheke, Tel. 089 / 96 91 45 
Schlosstr. 9, 85737 Ismaning 

Sonntag, den 22.11.2020
Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Elch-Apotheke, Tel. 08106 / 3 03 49 80 
Marktplatz 7, 85598 Baldham 

Montag, den 23.11.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Brunnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 77 66 
Am Brunnen 18, 85551 Kirchheim b. München 

Dienstag, den 24.11.2020
St. Margareten-Apotheke OHG, Tel. 08121 / 34 59 
Alte Bräuhausgasse 1, 85570 Markt Schwaben 

Anker-Apotheke, Tel. 089 / 4 54 61 80 
Waldluststr. 1, 85540 Haar 

Mittwoch, den 25.11.2020
St.-Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, 
Ende am darau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.
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Kostenfreie Beratungsangebote in Poing
Behindertenbeauftragte
der Gemeinde Poing 
 0 81 21 / 97 94-920 (Bitte unbedingt 
Rückrufnummer und Name hinterlassen!)

Johann Reithmaier und Thomas Petschenka beraten und helfen 
bei allen Fragen von Menschen mit „Behinderungen“.

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

Rentenberatung und Hilfe bei der 
Rentenantragstellung durch die 
Gemeinde Poing  0 81 21 / 97 94-160

Rathaus Poing, Frau Karisch, Zi. 5 Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr und zusätzl. 
Do. 14.00–18.00 Uhr. Aktuell nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung!

FOL, Zentrale Fachstelle zur Ver-
hinderung von Obdachlosigkeit 
(Diakonie)  0 80 92 / 2 32 10-25

Hilfe bei Problemen mit dem Vermieter, Mietrückstände,  
wenn Kündigung oder Räumungsklage droht oder 
Hilfe zur Wohnungssicherung. 

momentan nur 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung 

Schuldnerberatung für den  
Landkreis Ebersberg (Diakonie)
 0 80 92 / 2 32 10-20

Hilfe bei Ansprüche auf soz. Leistungen sichern, Schuldenplan  
erstellen, Schuldenstand ermitteln, Forderungen prüfen, Umgang 
mit Ämtern und Behörden, Vollstreckungsschutz beantragen, etc. 

nach vorheriger 
Terminvereinbarung

1. Stock Verwaltungsbüro, Bürgerhaus, Bürgerstraße 1
VdK Ortsverband Poing
 0 81 21 / 8 25 51

Sprechstunde des VdK Poing. 
Näheres im Poinger Nachrichtenblatt unter Soziale Dienste 
und Senioren, VdK Ortsverband 

3. Mittwoch im Monat 
von 8:00–12:00 Uhr
Terminvereinbarung tel. 
0 81 21 / 8 07 50

DONUM VITAE in Bayern e.V. 
 0 89 / 32 70 84 60

allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�iktberatung, 
Beratung über gesetzl. Ansprüche und Hilfsangebote anderer Stellen

Dienstag 
09:30–13:30 Uhr

Rathaus 
Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0, Internet: www.poing.de, 
E-Mail: post@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Gemeindebücherei Poing
Marktstraße 4, 85586 Poing, Tel.: 08121/97 94-940
Internet: www.buecherei-poing.de
E-Mail: buecherei@poing.de
Montag: ................................................................................15.00 – 19.00 Uhr
Dienstag: ..............................................................................15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch: ....................................... 10.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag: ........................................................................15.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ..................................................................................10.00 – 15.00 Uhr

Baubetriebshof Poing 
Am Hanselbrunn 1, Tel. 22 391-0, E-Mail: baubetriebshof@poing.de 
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.00 – 16.30 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Kommunales Jugendreferat 
Friedensstraße 3a, Tel. 25 72-10, -12, -13, -16, Fax 25 72 19 
E-Mail: jugendreferat@poing.de
Montag – Mittwoch:  .................  08.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  .................................  08.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Aktuell nur nach vorheriger Terminvereinbarung!

Jugendzentrum 
Friedensstraße 3, Tel. 25 72-20, E-Mail: juz@poing.de 
Mittwoch bis Freitag:
15.00 – 17.00 Uhr für alle Besucher*innen von 9 – 15 Jahren und 
18.00 – 20.00 Uhr für alle Besucher*innen von 15 – 21 Jahren.

Jugendsozialarbeit an der Grundschule am Bergfeld
Gebrüder-Grimm-Straße 2 (rechter Eingang, 1. Stock, Türe links)
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 2 23 90 18, E-Mail: jas.gs-ab@poing.de

Jugendsozialarbeit an der Anni-Pickert-Mittelschule
Gruber Straße 4 (Verwaltungsgebäude, neben dem Sekretariat)
Sprechzeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
Telefon: 08121 / 25 58 13, E-Mail: jas-ms@poing.de

Wertsto�hof 
Gruber Straße 57, Tel. 08121/97 94-350, E-Mail: abfall@poing.de 
Mo.–Do. vorm. 9.00–12.00 Uhr nachm. 15.00–18.00 Uhr (Winterzeit)
Fr. 9.00–18.00 Uhr (Winterzeit) 
Sonntag geschlossen

Sachgebiet Senioren
Seniorenbeauftragter: Volker Sterker, Tel. 08121 / 99 55 78-20
Seniorenfachkraft: Kerstin Bachmann, Tel. 08121 / 99 55 78-30
Fax: 08121 / 99 55 78-25, E-Mail: senioren@poing.de
Seniorenbüro im Bürgerhaus, Bürgerstraße 1, 1. Stock 
(Fahrstuhl vorhanden)
Telefonische Sprechzeiten:
Montag – Mittwoch:  ..............  08.00 – 12.30 Uhr & 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag:  ..............................  08.00 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  ................................................................................ 08.00 – 12.30 Uhr
Nach Terminvereinbarung sind persönliche Gespräche im Senio- 
renbüro in der Bürgerstr. 1 (Poing Nord) und in der Anzinger Str. 1 
(Poing Süd) sowie bei einem Hausbesuch möglich.

Freiwilligen Agentur Poing 
Hilfesuchende aus dem Seniorenbereich können sich an die 
Seniorenbeauftragten wenden. Kontakt siehe oben. 

Weitere Informationen: Verwalter für Geschirrmobil / 
Toilettenwagen: Herr Christian Mahler, Tel. 08121 / 8 27 26, 
Mobil: 0151 / 61 97 99 59

P�egestern Seniorenservice gGmbH – Verwaltung
Rathausstr. 4, Zentrale Tel. 76 094-60/Fax 76 094-88, 
Geschäftsführung Tel. 76 094-70/Fax 76 094-89

Seniorenzentrum Poing 
Marktstr. 7, Belegung Tel. 256-401

Fachliche Beratung zur stationären P�ege 
Tel. 256-322 oder 256-401

Seniorencafé
Tel. 256-149, Ö�nungszeiten täglich  ...................  14.00–17.00 Uhr

Ambulanter Dienst 
Marktstr. 4b, Tel. 256-299

Betreutes Wohnen zu Hause / Betreutes Wohnen
Marktstr. 5b, Tel. 256-256
E-Mail: bwzh-poing@p�egesterngmbh.de 
Sprechzeiten Mo., Mi., Fr. 9.30 – 12.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

     Ö�nungszeiten  der gemeindlichen Einrichtungen
                          – Aktuelle Änderungen werden gesondert bekannt gegeben. –
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Notrufe 
Polizei ..............................................................................................................................110 
Feuerwehr .................................................................................................................112 
Rettungsdienst ..................................................................................................112 
Giftnotruf ......................................................................................... 089 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing.................................... 0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache .....................................................................................0 89 / 15 30 16 

Stromversorgung 
Bayernwerk Störungsstelle ..............................  09 41/ 28 00 33 66
Gasversorgung 
Stadtwerke München Störungsstelle ................... 0 89 / 15 30 16

Suchtberatung im Landkreis: 
Gesundheitsamt  .................................................. 0 80 92 / 8 23-3 62
Caritas-Fachambulanz für Suchterkr.  ..........0 80 92 / 2 32 41 50
Caritas Markt Schwaben .....................................0 81 21 / 22 07-16
Gesundheitsamt Ebersberg ................................0 80 92 / 82 35 39

E-Mail: suchtberatung@lra-ebe.de

Gemeinsames Kommunalunternehmen (gKu) VE Mün-
chen-Ost (ehemals Wasserversorgung Zornedinger Gruppe 
sowie Abwasserzweckverband München-Ost AZVMO) 
Zentrale  .........................................................................0 81 21 / 7 01-0 
E-Mail: info@gku-vemo.de, Internet: www.gku-vemo.de
Rufbereitschaft für Wasser und Abwasser:  ...01 75 / 2 61 76 97 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen und 
seelischen Problemen Sozialpsychiatrischer Dienst 
Ebersberg Sieghartstr. 21, 85560 Ebersberg 0 80 92 / 85 33 80 
Fax 0 80 92 / 85 33 8-30, spdi-ebersberg@im-muenchen.de
Beratung für Betro�ene und Angehörige wie Erzählcafé 
und Burnoutgruppe: Mo. 9.00 Uhr bis 12.15 Uhr, Di.–Fr. 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr, Di. u. Do. 15.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

Overeaters Anonymous 
für Überesser, Bulimiker und Magersüchtige 
Dienstags, 18.30–20.00 Uhr im Seniorenzentrum, Burgen-
feld 4, Markt Schwaben  .......................................0 87 65 / 21 74 54

Kreuzbund Markt Schwaben
Info für Suchtgefährdete, Suchtkranke und Angehörige: 
Herr Brandl ...................................................................... 0 81 21 / 43 77 97

Selbsthilfegruppe für Angehörige von Alkohol-, 
Drogen-, Medikamenten-, Spielsüchtigen usw., 
Markt Schwaben Auskünfte unter Fachambulanz
für Suchterkrankungen .......................................... 0 80 92 / 2 32 41 50

Deutsche Parkinsonvereinigung, 
Regionalgruppe Ebersberg, Beratung und Hilfe für 
betro�ene Personen, Tre�en jeden 2. Dienstag im Monat 
in Vaterstetten, „Zum Altschütz“ ............................ 0 81 06 / 17 57

Hospiz-Verein im Landkreis Ebersberg e.V. 
Von-Scala-Straße 1, 85560 Ebersberg. Beratung persönlich 
und telefonisch Mittwoch von 14–16 Uhr, telefonisch auch 
Montag und Freitag von 16–18 Uhr.  ............. 0 80 92 / 25 69 85 

Secondhandladen für Kinderbekleidung 
Bürgerstraße 3, Kleiderannahme nur mittwochs möglich.  
Ö�nungszeiten: Mittwoch + Freitag jeweils 15 - 17 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Siegel-Persichini:   0 81 21 / 8 27 22

Ehe-, Familien- und Lebensberatung des ev. 
Diakonieverein Markt Schwaben e.V. 
Loderergasse 4, 85570 Markt Schwaben ... 0 81 21 / 4 76 45 37

Gleichstellungsstelle für Frauen 
Sprechstunden Di. von 09.00–11.00 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung ....................0 80 92 / 8 23-381
Auch Landkreisbürger, die das Beratungsangebot der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises nutzen 
möchten, können unter dieser Telefonnummer einen 
Gesprächstermin vereinbaren. 

Rat und Hilfe für Schwangere 
Notruftelefon der Aktion Leben e. V.  ......... 0176 / 25 49 43 38 

Frauen helfen Frauen und Mädchen
Beratungsnummer ................................................... 0 80 92 / 8 81 10

Telefonseelsorge evangelisch  ......................08 00 / 1 11 01 11

Telefonseelsorge katholisch ...........................08 00 / 1 11 02 22

Poinger Tafel 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige 
Mittwoch 10.00–11.00 Uhr im Evang. Pfarrzentrum,  
Gebr.-Asam-Straße 6 ............................................. 017 / 76 93 52 19

Staatlich anerkannte Beratungsstellen 
für Schwangerschaftsfragen 
am Landratsamt – Gesundheitsamt – Ebersberg, 
Eichthalstraße 5, 85560 Ebersberg, Beratung nach telefoni-
scher Terminvereinbarung 0 80 92 / 8 23-3 64 oder 8 23-3 66, 
allg. Schwangerenberatung, Schwangerschaftskon�ikt-
beratung (§ 219 StGB), Beratung gesetzlicher Ansprüche 
und Vermittlung �nanzieller und psychosozialer Hilfen

DONUM VITAE in Bayern e.V.
Bahnhofplatz 4a, 85540 Haar, Termine für die Beratung im 
Poinger Bürgerhaus über Telefon 089 / 32 70 84 60

Büro für Bürgeranliegen im Landkreis Ebersberg 
Beschwerdetelefon für Kunden der 
Kreisbehörde .................................... 08 00 / 5 72 85 56 (kostenfrei)

Koordinierende Kinderschutzstelle (Koki) 
des Kreisjugendamtes, E-Mail: anja.pondorf@lra-ebe.de
Telefon: ............................................................................. 0 80 92 / 82 33 00

Krisendienst Psychiatrie   
Tel.: 0180/65 53 000, täglich von 9 - 24 Uhr: In seelischen Krisen 
und psychiatrischen Notfällen hilft der Krisendienst Psychiatrie. 
Das Angebot für Betro�ene, Angehörige und Personen aus dem 
sozialen Umfeld sowie für Ärzte, Fachstellen und Einrichtungen, 
die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben. Homepage: 
www.krisendienst-psychiatrie.de

Wichtige Rufnummern



DIGITALDRUCK
ideal für niedrige Auflagen

und wenn’s schnell gehen muss!

• Hochzeitszeitungen

• Mailings

• Folder 

• Flyer

• und vieles mehr

Übrigens … 

wir bedrucken auch 

T-SHIRTS, 
SWEAT-SHIRTS  
usw.
Kostenlosen Katalog anfordern!

TIEFPREISE FÜR:
• Visitenkarten 

• Briefbogen 

• Flyer 

• Plakate

Online kalkulieren im Internet unter  
www.flyerpara.de

IHR PARTNER RUND UM 
DEN DRUCK:
• Geschäftsdrucksachen

• Broschüren

• Festschriften 

• und vieles mehr

Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Telefon 0 87 32 / 92 10-750 · www.ortmaier-druck.de 

WERBETECHNIK
• Displays, Rollups

• Werbeplanen

• Messestände

• Fahrzeugbeschriftungen 

• und vieles mehr



DANKSAGUNG
Es ist schwer, einen geliebten Menschen gehen zu lassen,

aber es ist tröstlich zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Achtung
unserem lieben Verstorbenen entgegen gebracht wurde.

Unser besonderer Dank gilt:

- Herrn Pfarrer Philipp Werner mit Kirchendienst
- dem Rotter Vokal Trio und dem Organisten
- Herrn Dr. med. Bijan Raziorrouh mit Praxisteam
- Herrn Dr. med. Karl-Heinz Ander mit Praxisteam
- dem ambulanten Pfl egestern Poing und dem 
   Pfl egestern Anzing

und allen, die Rudolf mit der Teilnahme am Gottesdienst 
und der Beisetzung die letzte Ehre erwiesen haben.

Poing, im November 2020    Therese Teufl  mit Familie

Rudolf
Teufl 

† 20. Oktober 2020

Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03 
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
www.bestattungsdienst-pietas.de

• Organisation einer würdevollen Trauerfeier
• Erledigung aller Behördengänge & Besorgungen
• persönlich gestalteter Trauerdruck
• auf Wunsch auch Hausbesuche Tag &  Nacht

für Sie dienstbereit

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

Als die Kra�  zu Ende ging,
war es kein Sterben, sondern Erlösung.

Die langjährige Lebensgefähr� n unseres Vaters, Schwiegervaters 
und Großvaters Karl Sassmann

Frau Valerie Beer 
geb. Prökschl, * 30. 8. 1922

ist am 14. 11. 2020 verstorben.

Pliening, Am Heckenacker 1,  Wir nehmen Abschied
den 18. November 2020  Familie Sassmann

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.
Von Kranz- und Blumenspenden bi� en wir abzusehen.

INFORMATIV INTERESSANT

PERSÖNLICH AKTUELL

ZUVERLÄSSIGNAH

Nachrichten der 
GEMEINDE

POING

Ortmaier Druck GmbH 
Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen
Tel. 0 87 32 / 92 10-300
Fax 0 87 32 / 92 10-309
E-Mail: anzeigen@gemeindeblatt-poing.de
www.gemeindeblatt-poing.de



Unser Kalenderprogramm 2021
ist erhältlich. 

Machen Sie sich selbst oder Freunden und Verwandten eine Freude
mit einem besonderen Kalender zum günstigen Preis!

Die beliebten Kalender!

Bestellschein einsenden an  · Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen

oder Telefon 0 87 32 / 92 10 -   ·  Fax 0 87 32 / 92 10 - 
Ich bestelle           Stück Kalender

Preis e 9,50 inkl. Versandkosten,
bei Abholung e 5,50

 Wert in Briefmarken liegt bei

Abbuchung bei

IBAN  D E

BIC

❑

❑

Name

Straße

PLZ, Wohnort

Tel. für evtl. Rückfragen

✂
 · Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen



Für Fensterkuvert.

Ortmaier Druck GmbH
Team Poing
Birnbachstraße 2
84160 Frontenhausen

Wie erhalten Sie Ihre

regelmäßig ❏ Ja ❏ Nein 

in ❏ Briefkasten ❏ Zeitungsrolle

Wie beurteilen Sie Ihre Zustellung!

❏  Gut        ❏  Befriedigend       ❏  Mangelhaft

Sonstiges

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Schick mich:
�

Name

Straße, Ort

Tel. E-Mail

POING ST.-MICHAEL-KIRCHE

KLEINANZEIGEN 
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

pìÅÜÉ= g`_= c~ëíê~Å= áã= ÖìíÉå= çÇK= ~ìÅÜ= ëÅÜäÉÅÜíÉå= wìëíK

ÄáííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉå=☎=MNRNLOSVMUSMT=cáêã~

mçëíâ~êíÉå=ÄÉëçåÇÉêë=ÖΩåëíáÖW=ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ

J=bëíêáÅÜÉ=ìåÇ=fëçäáÉêìåÖÉå=~ääÉê=^êí=J

c~K=bëíêçÄ~ì=J=fåÑç=☎=MUTOPLPVMP=çÇK=☎=MNTVLTUSRUSS

h~ìÑÉ=pÅÜäÉééÉêI=o~Çä~ÇÉêI=_~ÖÖÉêI=pí~éäÉêI=ihtI=qáÉÑä~ÇKI

_àKLwìëíÇK=ÉÖ~äK=_áííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉåK=cáêã~=☎=MNRNLOSVMUSMT

hìíëÅÜÉåÑ~ÜêíÉå=~ääÉê=^êíI=eçÅÜòÉáíÉåI=cÉëíìãòΩÖÉK

qçï~ê~=oáÅÜ~êÇ=☎=MNTVLRURMONQ=çK=MURQTLTSNR

h~ìÑÉ=i~åÇã~ëÅÜáåÉå=~ìë=_ÉíêáÉÄë~ìÑÖ~ÄÉK

_áííÉ=~ääÉë=~åÄáÉíÉåI=_~êò~ÜäìåÖ>>>=cáêã~=☎=MNTMLOMQTVPP

_ÉëìÅÜÉå=páÉ=ÇáÉ=p~äòÖêçííÉ=fë~êí~äI=adcI=MUTPNLPVR=UQRM=J

MNROLRPMOSVUVI= Ñ~ÅÉÄççâLp~äòÖêçííÉfë~êí~ä= J= kÉì>>= råëÉêÉ

pÉëëÉäJLtÉääåÉëëã~ëë~ÖÉå=ìK=hä~åÖãÉÇáí~íáçåÉåK=

ïïïKÑäóÉêé~ê~KÇÉ=J=êÉáåëÅÜ~ìå=äçÜåí=ëáÅÜ>>>

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Erfolgreich werben.

Broschüren
www.fl yerpara.de

sÉêãáÉíÉ=~Ä=MNKMNKOMON=ã∏ÄÉäáÉêíÉI= åÉìïÉêíáÖÉ=OJwáãJtçÜJ

åìåÖ=ÇáêÉâí=~å=ÇÉê=pU=åìê=~å=ÄÉêìÑëí®íáÖÉ=t~êããáÉíÉ=NKOMM

h=qÉäK=MNSMLTOTTVRT



Bitte in Blockschrift ausfüllen. Zwischen den Wörtern bitte Freiraum lassen. 
Bei Chiffre oder „zu erfragen“ plus 5 EURO. Ausschneiden, in Kuvert stecken, 
Wert in Briefmarken, Scheck oder Geldschein beilegen (keine Münzen) oder für 
Bankabbuchung  (+ 0.25 EURO Abbuchungsgebühr) ausfüllen. 
Kleinanzeigen nur gegen Barzahlung oder Abbuchung. Keine Rechnungsstellung!

Kuvert ausreichend frankieren und senden an: 

Ortmaier Druck GmbH · Team Gemeindeblatt Poing
Birnbachstraße 2 · 84160 Frontenhausen

Name Vorname PLZ, Ort Straße

Ich wünsche Bankabbuchung bei der:

Bank Ort IBAN  BIC

Sie können die Kleinanzeige auch faxen (Fax 0 87 32 / 92 10-309), telefonisch aufgeben (Tel. 0 87 32 / 92 10-300) 
oder den Vordruck im Internet ausfüllen: www.gemeindeblatt-poing.de (Kleinanzeigen aufgeben)

2,–

4,–

6,–

8,–

▼
▼

▼
▼

Preise 
in Euro
(inkl. MwSt.) 
pro Woche
für

Annahmeschluss: Montag 8 Uhr
Falls der Annahmeschluss in der gewünschten 
Ausgabe schon abgelaufen ist, möchte ich gerne:

� falls nichts mehr möglich ist, gar nicht

� eine Woche später

Die Kleinanzeige soll erscheinen:
�  einmal in der Kalenderwoche

� oder

� oder auf Widerruf ab Kalenderwoche
  (Widerruf bedeutet, die Anzeige läuft solange, bis sie wieder abbestellt wird)

� Chiffre

Nachrichten der 
GEMEINDE
POING

Flyer / Plakate
www.fl yerpara.de

Folder
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www.greenpeace.de/helfen
Stoppt den Klimawandel, bevor er unsere Welt verändert.



KLEINANZEIGEN 
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300
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wïÉáëÉáíÉåâáééÉêI=NM=íçI=ãK=aiI=pí~Üä~ìÑÄ~ìX=páÅã~=hêÉáëÉJ
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Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Der geplante Mortimer-Stammtisch kann nicht 
in Präsenz stattfi nden. Wir haben uns aber dazu 
entschlossen, den Termin erstmalig ONLINE 
durchzuführen. 

Bitte merken Sie sich wie folgt vor: 
Mittwoch, den 25. November 2020 

von 11.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 

Da wir davon ausgehen, dass auch im Dezember 
kein Stammtisch in Präsenz stattfi nden kann, 
haben wir uns dazu entschlossen, den nächsten 
Mortimer-Stammtisch ONLINE – und vor-

weihnachtlich durchzuführen.

Bitte merken Sie sich wie folgt vor:
Dienstag, den 15. Dezember 2020

von 18.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr

Und so funktioniert’s: Melden Sie sich per Mail / 
telefonisch bei uns, damit wir Ihnen den Link 
zum Meetingraum zusenden können. Alternativ 
fi nden Sie die notwendigen Informationen auf 
unserer Internetseite: www.mortimer-fels.de 

Laden Sie zoom herunter (www.zoom.us). 
Mittels des Links 
https://us02web.zoom.us/j/84227793042?pwd
=akxzMlRERHJETkJISFo1bUNlMkthZz09 
gelangen Sie in unseren virtuellen Meetingraum. 

Zoom Meeting-ID: 842 2779 3042 
Kenncode: 5ADv9x 

Wichtig: Bitte testen Sie im Vorfeld Mikro und 
Kamera, damit wir zu Beginn der Veranstaltung 
auch gleich starten können. 

Hier zugleich ein Tipp für ein Weihnachtsge-

schenk: 

Verschenken Sie einen Gutschein für einen Eng-
lischkurs (wird ggf. auch online angeboten): 
In 3 Terminen machen wir Sie fi t für Ihren Urlaub, 
eine Präsentation oder ein Vorstellungsgespräch. 
Rufen Sie uns an und fragen nach unserem An-
gebot. 3 Termine / € 99,– 

Für alle diejenigen, die regelmäßig (1x / Woche) 
am Mortimer-Kurs teilnehmen möchten: 
Es gibt neue Kurstermine für Erwachsene auf 
Anfängerniveau – montags bzw. freie Plätze im 
Kurs für Anfänger mit Vorkenntnissen diens-

tags in Markt Schwaben. 

Kontaktieren Sie uns für einen kostenfreien 
Schnuppertermin und weitere Infos: 
Barbara Fels / Mortimer-English Club 
Tel. 08121/888 11 10 
E-Mail: info@mortimer-fels.de 
oder im Internet unter www.mortimer-fels.de

Mortimer Stammtisch erstmalig ONLINE!

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

Landkantine Grub
Bayerische Schmankerlküche/Kronfl eischküche

Donnerstag, 19. November 2020

• Große Italienische Minestrone, Baguette .................................................4,50 €

• Hausgemachte Fleischpfl anzerl, Bratensauce, Kartoffelgurkensalat ........6,50 €

• Allgäuer Käsespätzle, Röstzwiebeln, Salat ...............................................6,50 €

• Ochsenbraten an Burgundersauce, Kartoffelknödel, Salat  ......................8,50 €

• Apfelstrudel mit Vanillesauce ..................................................................3,50 €

Freitag, 20. November 2020

• Matjes-Filet, Semmel2.............................................................................3,50 €

• Große Ungarische Gulaschsuppe mit Brot  ..............................................6,50 €

• Saiblingsfi let vom Grill, Blattspinat, Salzkartoffeln  ..................................6,50 €

• Germknödel mit Zwetschgenfüllung, Vanillesauce  ..................................5,00 €

• Geschmorte Ochsenfetzen an Rotweinsauce, Semmelknödel, Blaukraut  ......8,50 €

Bei Fragen zu Allergien liegt ein Ordner bereit, bitte nachfragen. 1 Farbstoff, 2 Konserviert, 3 Antioxi-
dationsmittel, 4 Geschmacksverstärker, 5 Geschwefelt, 6 Phosphat, 7 Pökelsalz

Keine Zeit zum Kochen
Hausgemachte Fertiggerichte zum Mitnehmen
• Lasagne al forno (Schwein) vakuumiert ..........          500g  ... 5,00 €
• Bolognese (Schwein) .......................................Glas 475ml  ... 4,50 €
• Chili con Carne (Rind)  ....................................Glas 475ml  ... 5,00 €
• Saures Kalbsrahmlüngerl  ...............................Glas 475 ml  .. 5,00 €
• Gulaschsuppe (Rind)  ......................................Glas 475 ml  .. 5,00 €
• Erbseneintopf mit Wienereinlage 3,7  ...............Glas 475 ml  .. 5,00 €
• Vegetarischer Linseneintopf  ...........................Glas 475 ml  .. 4,00 €
• Thai Curry (Pute) .............................................Glas 475 ml  .. 5,00 €
• Rahmgeschnetzeltes (Schwein)  .....................Glas 475 ml  .. 5,00 €
• Rinderroulade mit Soße 7  ...............................Glas 375 ml  .. 5,00 €
• Sauerbraten mit Soße, vakuumiert...............Portion 200 g  ... 5,00 €
• Hackbraten (Schwein) für 2 Personen vakuumiert ....400g  ... 5,00 €
• Bratensülze vakuumiert (100g 1,00)...........................400g  ... 4,00 €

Auf Anfrage
Semmelknödel, Kartoffelknödel, Sauerkraut, Blaukraut,
Bratensoße, Lammsauce, Rahmsauce, Tomatensauce
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Dir fehlt der Durchblick?
  Wir helfen!

www.bildungszentrum-fels.de
Tel. 08121 / 888 11 20

-

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge

Firma Janker 
Tel. 0170/4129106

qΩÅÜíáÖÉ=cê~ì=ÖÉëìÅÜí>

ÇáÉ=ä~åÖÑêáëíáÖ=∏ÑíÉê=ã~ä

ÜáäÑí=Éáå=e~ìë=áå=mçáåÖ=òì

éÑäÉÖÉå=EP=píÇKJ=RM=hF

`ÜáÑÑêÉ=NPNMP=wm

Kontur-
geschnittene 

Aufkleber

www.fl yerpara.de

Briefbögen

KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300




